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Km««« 47. . Mo « taz? dm r;-. Novemter iS°r«
Ä WMlrche Lstfrießsche
ÄllzeigenundRüchtichtes.

Apxrtrssewenrs.
1 . Dir Unterzeichnete Provincial -- Haupt«W fuhrt sich, - zur Abwendung allen Scha¬

ff md Rachtheils , welcher für jeden der das
ist, unausbleiblich erfslgru wird,

i!»sthjgrt , folgendes zur öffentlichen Wissen«lW zu bringen . ^
Er ist nrmlich von Einem König !. Hohen

Wpt - Baues - Directoris in Berlin , in Anse«
MZ drr aus hiesiger Provinz erfolgenden Lie»
kttjwgrn in holländischen Duraten , weil sich
Mtt den neulich eingesandtrn rooo Stück , die
Mrordrutlich große Anzahl von ss8 Stück
Mschüß -Dncaten vorgefanden , welche größ-
Mheils in drei kleinen aus den Armtrra eiuge«
R»gi8ry Paketen drsindlich gewesen , von deren
MüEskndung Hvchd -ißrlbe für diesmal «och
tzfthen , festg/f«tztr , .
^ °Z durchaus keine andere als hHllcmdlsche

Duoate» , unter welchen auch kein einziger
fremder gemischt ftyn darf , angenommen,- aß Diese fchlechrexdings vollwich-
V ' biegfarn irnd- mit einem bey dex
^ ermunztlng durch den Stempel auf-
vchrägren Zsande , keirmsweges aberM einem lädirren , und durch Instrw
W 'te Wieder nachgemachten Rande per-

ftyn müssen , welches auch bereits
das Avsrvffemerit der unterzeichürty»" ^ affr VE Lyl ZÜNY I80Z durch drr

'lätter erinnert worden, weil auch
"äch den bestehenden Cvntracten keine

/ eyn müssen , welches auch bereits
Hilm? der unterzeichne

VE L9l ZÜM I80Z durch
s,,- A^ ^ atter erinnert worden, weil w
ütu,. "^ch dm bestehenden Contracten ke. ..»
seii ^E holländische geränderte Dukaten

Y werden dürfen;
, Fenn in Zukunft es hieran in irgend

l.» ^ « Atückr auch noch so unbedeutendfrh-
schns ^ dergleichen . Dncaten , als AuS»
sg. ? ' auf Rosten derjenigen , welche
,.s.̂ Liefert haben , von Berlin zurück«
L

'7 °t werde» soll«» , »ub die Rubrigue:
a^ . M ' ütchk Gelder sodann durchaus nicht» find«,» werde , zumal seihst, seitderAm

" legung der Post über Münster , Er» Hohes
Baues » DirectoriUM von hieraus die Königs»
Gelder nicht ganz herrschaftlich frey «bet»
macht erhalten kann.

Dir Königl. Wsllöbl. Rentryl» und - ft
Forst > C-'-ssr diejxr Provinz , werden also Hey ih«
ren Hebungen sorgfgltig dahin sehen , baß krinL
andere als völlig Vorschrift - «nd eputrsetmäßige
holläNdifche Ducäten zur hiesigen Haupt » Cagx
gelangen , als zu welchem Ende ihnen such un»
term sch August l8vz , auf Königs. Kosten von
hex Haript - Lasse die Passir , Steine , als Zn-
ventarjrn - Stücke , zngrsaudt worden, indem
derstlben so wenig , als dem König! . Ploklöbl,
Banco - Comtcir in Emden , zugemuthet werde»
kann , alle aus den Nemtern eingehende Beutel
und klernr Pakete mit Dukaten zu öfnen , um
Nschzusehen, ob auch Allsschußstücke dsrnntrrbe«
stndltch seyn möchten , vielmehr werden

'
ftlche,

so wir sie ringrhrn , auf Gefahr der Einsender,
.weiter nach Berlin gefördert, und entscheide»
daselbst sodann dir Uüqurts , wenn darnuter gß«
fehlet worden, nnd bi« Ausschüsse von dort zu*
rückgrftndet werden.

Den zur immrdiat Hebung her Haupt - Las«
ft gehörigen Pächtern , Präftentiarienund de»
Geleite und Trauschein « nachsuchendr » Jude»
.aber , wird zugleich hiedurch bekaNNt gemach ^,
baß von jetzt an , rill « noch schärfere Revision,
bey den von ihnen zg bezahleadeu

' Ducaten , als
bisher schon beobachtet worden , xmtreten wer«
de , daher sie sich dry der Einwechselung sorg«
faltig ulnzufthen haben , ms darunter ^ keine»
Kachtheil zu leiden , und dienet den Anden übri¬
gens zur Nachricht, daß ihnen , so lange sie
nicht dir völlige Bezahlung der Geleits « Rrcgg«
nition in vorbeschriebrne « Dukaten werden ge¬
leistet haben , so wenig der Geleits - und Schutz«
brief , Trauschein, noch die Lamcral « Verfü¬
gung an ihre Orts - Obrigkeiten , daß sie als
Schutzverwandt« anzusrhe » , wenn ihr« Umstän¬
de solchesauch -ringend erheischenmöchten, wer¬

den



» LS

bien suSgehLndkget , sonder « - iS dahin zurückde»
halten werden.

Uurich , den s . November 1805.
König!. Preuss. Ostfr. comdinlrts Domainen -

uud Krieges - Lasse.
Zreese. Geyer.2. Bey dem herauuaheudenJahres -Dchluß

ersucht da- Intelligenz » Comtoir diejenigen,
welche für da - nächste Jahr eintreten wollen;
imgleiche » diejenigen der bisherigen Wochen,blattS » Interessenten , welche auszutreten ge«
neigt ftyn möchte» , solches des baldigsten« nd spätestens gegen den iz . Decem-
ber bey de« wollöbl . Post - Aemtern oder dem
Intelligenz « Comtoir anzuzeigen, damit zur ge«
hörigen Zeit die Auflage bestimmt werben kan».

Uebrigrns vrrhoft man , baß jeder In»
teressent längsten- in den ersten 14 Tagen des
neuen Jahres die Kosten des Wochenblatt-
zu i Rthlr . 4 gGr . Pr . Cour, pro Exemplar be-
richtige» werde, weil sonst , da keine Rest« bey
dieser Caffe statt finden dürfen, ohne weitere
Erlnneturig wider bi« Saumhaften mit der Exe»
kNtio« »erfahren werden muß.

Aurich, den 7. November 1805.
König!. Preuss. Ostfr. Intelligenz « Comtoir.

z . Es iss im Monat September s . c. für
den Invaliden Sigmund oder Suntje Helme»
»ich- , vom Regiment Churfärst von Hessen , ei¬
ne Anweisung auf einen monatlichen Gnaden-
Lhaler beym Magistrat zu Emden eingegangev.
Wenn inzwischen dieser rc. Helmrrichs bis «lato
sich weder gemeldet hat , Noch sonst auSfündig
zu machen gewesen ; als wird derselbe hierdurch
aufgeforbert , sich zum Empfang der obgedach»trn Anweisung binnen 4 Wochen beym Magi»
strat in Emden zu melden ; wornach er sich also
zu achten hat.

Signatum Aurich , de« y. November 1805.
König!. Preuss. Ostfr. Krieges -- und

Domainen - Kammer.
4 . Um den Eontraventione« bey Ausfuhr

roher Häute voizubeugen, wird hiedurch allge»
mein bekannt gemacht , baß künftig kein Paß zu
dieser Ausfuhr ertheilet werden soll , wenn nicht
durch ein Ausmiener- Attest nachgrwiesen werben
wird , daß wirklich die öffentliche Ausbietungder Häute in einem angrfttzte» Termin geschehen
sty.

Skguatum Aurich , am ytrn November igoA.
König!. Preuss. Ostft. Krieges » und

^ Domainen » Kammer»

L. ES ist durch - a- bep Zröftuug des
Arbeitshaufts zu Emden für Bettler «nd Bags-
bond<s > unterm 25 . May 1802 ergangene P«h>
Ircaudum zur öffentliche» Wissenschaft geßracht
worden, daß der , welcher einen umhertrelde «-
de« Bettler oder Bagabonden Bllmosen giebh
oder einem solche« Obdach rlnräumet , oder ie-
herbergt , als Gastwirth«, Bierscheskeru. dergl. ,ia eine Geldbuße von ro Rthlr . verfalle» sM,
oder mit vrrhältnißmäßiger Leides- Straft be¬
legt werbensollen.

Da man nun mißfällig vernehmen müsse«,
daß ungeachtet dieses Verbots sich sehr oftB'tt,
lrr und Vagabonden betreten lassen , eine solche
strafbar « Begünstigung aber, als dem gemeine»
Besten schädlich, nicht länger statt finden soll,

' f»
wird obiges Verbot hiermit unter derBemsr,
«ung erneuert, daß die Lootraveulenteu uud k<«
sonders die bisher hierunter ihre Pflichte« M
säumten Gastwirthe , Bierschrnkerrc . , weicht
sich ferner de- Beherbergen- , mithinderBtt
günstigung der fremder » Bettler und NM *"
den zu Schulden kommen lassen wewe« ,,M'
nachfichtlich in die verwirkte , den
»ach zu erhöhende Geld - ober Leidesfirasege
«ommen werden solle«. '

, ,
Signatum Aurich am y. November isoL'

König!. Preuss. Ostft. Krieges - ««»
Domainen - Karmer. .

6. Dem Publiko wird hiedurch
«chtung bekannt grmachrt, dass , öf ^
3 Jahren aufgebrachte Beytrag «« die,W»
Societäts - Cassr vom platte» Lande dusch
seit de» vergüteten Brandschäden u«d st«M
ordnungsmäßige Ausgaben , jetzt »dW^
schwundenist, bas Landschaftllch« Ad«E
tion- , Collegium «inen neuen Beytrag an 0
E^

von Fünf Schaaf auf Mich « Einh«»^

. i»gsWillrg,t!
"

?/d mit höchst. r KönigöE
bation ausgeschrieben habe , in der »rr , p
die Bezahlung von dt« c°ntrrbmre «den ^

-
^

duis und Commune» gegen dlkMlttedtsd,
k - Monats an die Recept«^

batwn ausgeschrieben habe , >» ^
de» cvntribuireude » DM'

. . » gegen dirMitte des devo»

stehenden Drcember - Monats a» dir Receptutt«
ohne Reste erfolgen, uud die Einschlckungder

Gelder vs» diesen sofort ungesäumt «» dieLaud-
Reutry geschehen müsse.

Aurich, den 2i . November 180F. ,
König!. Preuss. Ostft. Landschaft!. SkdiuiM"

tionS- Eollegium»



nrr
Litatlsires Lrrditorum.

r . Behrend Lummers zu Großwolde befaß
>!»ks daftldst belegenen kol . 571 . des alten Hy-
Mltlenbuchs , Oberlrdingrr Bogtey registrir»
k» pl. min . eis Viertel Heerd Landes , beste»
-r»d 8«ch dem alten Hypothekenbuch in einem
H- ch , Scheune und Garten nebst 4 Birrdup
Eiaisbau , und z Diemath Meetlandes , samrNt
Tinchügkriten. Er errichtete am 16 . Martii
M vor dem Justitz - Commiffarro Spaugrma»
-u und 7 Zeugen mit seiner Ehefrau Trientj«

ein reeiprocum , in wel-
M Isststores einanber zu Erbe » ihrer gau»
!!» Nechiaffenfchaft dergestalt rinsetzen , daß der
«ogstlidendevsn ihnen Zeitlebens alles behal»
»», « achWshlgrfagtn Kutzwrise damit Handel«
M die Grundstücke verheuern, verkaufen oder
«fandere Weise frey veräußern, auch die Nach-
Gaschaft zu seinem standmäßigrn Unterhalt
vife » und verzehren möge , ohne jemand
Mtiischaftoder ei» Jnventarium zu geben und
^"!!vn z« bestellen, und endlich »hne verbun»

^ , denen nächsten Blut - freunden de-
Werstorbenen einen gte« Theil von der Erb»
M nachzulaffen , mobey sie nur in dasjenige,

«ach ihrem beyderseitige« Tode von bergan»
? Srmeinsamkn Nachlaffeaschaft «och übrig
fWögte , ihre nächste Bkutsfreundr . für -

dü m
Ebrile sudstituirten. Nach dem Tode

Wtrtnd Lämmer« , welcher keine Descenbrn«° Mterließ, blieb seine Wittw « TrirvtjeGer»
» w dem Besitz de« BudelS und verkaufte am

1735 , vermöge gerichtlichen Kaufbrie-
vordenanntm Heerd au den Heye Hin»

^ Erbbeldr für 2450 fl . in Gold . Nach
-.^ Kaufbriefe sind di« Pertinenzstück« deö^ «»dilis folgende:

; ^ An Weideland,
i Frh» in« Süden a« Johann Harm«, in«

an Läpke HinrichS,
^ nne Weidefenne in« Norden an Meindrrt

in « Süden an Heye Uden.
^ 8ehn aä a , hat Ernst Wessels eine Kuh»

selche Kuh « r auch mir auf die Fenne

-ü »-. ^ ^ An Mertland,
Fenne . Stück, r Dagwerk groß, Albert

in« Norden , Hey » Ve » ins Süden,
ches um « Jahr mit den Armen zu Groß,

gewechselt , jedoch so , daß diese jährlich
*> May »Nh Michaelis jedesmahl z Sch . an

den Besitzer bezahlen,
d) da« svgrnanntr Neulanö , zß Dtrmath groß,

Ernst ' Ernst ins Süden , Jasper Janffen in«
Norden,

c) ein Dagwerk ins sogennnt« alt « Land, Heyt
Uden ins Süden , Albert Jansse» ins Norde «,

6 . An Bauland,
«) rin Acker , groß i Vierbup , de Wurde genannt,

Elaa « Ever « in« Norden und Jacob Jansse«
ins Süden,

d) der Weidekamp, Läppe HinrichS tnS Norde «,
die Kirchenlande in« Süden,

e) die sogmannte blaue Dresche, Luppe HinrichS
ins Süden , die Kirchenlande ins Norde «,

st) vier Aecker achter de Camp, ins Süden und
Norden au das Kirchevlaud,

e) der sogenaunte Touje « Bult, ius Südea Br»
rend HinrichS, ins Norde » Gerd Sebastian,

k) der sogenannte Spann - Acker , ß Tonne grvK,
JaSper Jansse« in« Osten, Dirk Janffen in«
Weste«,

8 ) der Zedbing - Acker , groß r Vierbup , wo¬
von Ja » Weertö ein« st « Hälfte , gleichfall«
ß Vierbup groß in Gebrauch hat , und davon
jährlich auf May uud Michaelis jrdtömahl
iß Stüber brzaglen muß,

k) ei« Acker in de leg« Gaste , groß r Vierbup
Einsaat « , ins Süden und Norden a« Ja«
Harm « ,

i ) «in Torfmohr beym Flachs » Meer , soban«
Gerechtigkeiten in brr Kirche und auf dem
Kirchhofe.

Nachdem auch der Käufer Heye Hiuderk« Düb»
beld« mktTode abgegangen , erhielt vermöge ge¬
richtliche« Uebertrag« , Contract« äs äato Stick-
Hause» ä. Li . Januar 1805 , dessen Sohn Nant»
je H. Dübbelde da« Immobile von seinen Ge¬
schwistern in alleinigen Eigenthum für 9213 st.
5 sch . in Golde , und übertrug es laut Nota»
riat . Contract« äe si . März lLoZ , gerichtlich
reeoguoftirt den 19 . April ej . s . für denselben
Preiß wieder an seine Schwester Margaretha
Heyen Dübbelde und bereu Ehemann Jan Jans-
fenDavid « . Diese letztgenannten Käufer habe«
nun zu ihrer Sicherheit , auch zur vollständige»
Berichtigung des titull posteLÜsuls ( weil di«
Jatrstat - usd substituirtr» Testament« - Erbe»
des erste « Besitzer« Bereich Lammers nnbikcmnt
sind) de» LiquidationS-Prozeß über da« Grund¬
stück und dessen Kaufgeld rxtrahirt. ES wer«
den demnach Alle und Jede , welche a» da«

Grund-



H22
GmrchflLck rmö Skssk» Ksüfgeld , es sey aus ei-
«rm Eigrnthrtms » Erd » Nähere Reunions-
Pfand « dt » Nutzungs - Ertrag schmälernden
Dienstbavkeits - oder svnstigrm Rechte , »inen
MrsI - Anspruch zu habe » oder der Berichtigung
Kes tituli pvÜsLÜovis bis auf die jetzige« Käu¬
fer incluüvs Widersprechen zu können vermei¬
nen mögt «« , insonderheit such dir unbekannte»
Zntestat » « nd sichstitmrtrn Testaments , Erden
- es weyland Brrrnd Lammers , estictniiter auf»
gefordert , solche Ansprüche inuerhaib Z Mous¬
se» , ixeeisliter in terwiuo den gten Decrmder
». a . dkl« Bmtgertchte entweder in Person oder
durch znläßige Mandstarien , wozu , denen eS
«>n Bekanntschaft fehlt , die Justiz - CommisiwnS-
Räthr Sütthoff Schröder und Höting in Leer
snd brr Zsstiz - Commiffarius Kirchhoff in Wer¬
ner vorgeschlagen werde » , anzugeben und ge¬
hörig zu justiftciren , mit brr Warnung , daß
fie sonst damit gegen die Käufer oder Kegen die
Ertditores , unter welche das Kaufzeld mögtr
zu vertheilen seyn , präcludiret werden sollen,
auch demnächst mit vollständiger Berichtigung
des Brfitztitris für Provvcauterr ohne irgend ei¬
nige « Vorbehalt vkkfshren werde » Wied.

Signatum Leer im Bmtgerichtr , den 16. Au¬
gust istvZ . . Oldrnhove.

3. Des seyland Hausmanns Jan Bbels
zu Siwvuswolden jüngster Sohn, Claas Jans,
stn , erhielt neulich aus der Nachlassrüsschaft sei¬
nes edengenar-nten Vater », in der Erdsonderung
mit seinen - Geschwistern , dem Bäckermeister
Dirck Zansfe » zu Oldersum undMarjr Zansscn,
Ehefrau des SchustermeisterS Harm Eilerds zu
Erssdeu ; nachdem dieMer » zuvor im Jahrs 179-
ihren ältest « » Bruder Abel Jgvffen zu Emden
grmeinschsstlich abgrfnnLt « Hattert , zum aller,
« igr « Eigemhum.
r ) Ein Haus mit annexem Gnwde , gränzrnd

Ost ar. Marten Elsas Witkwe und Erde»
Grund , West au Z .rspers Land , Süd mit dem
Schlovr s« der Grrede , und No ^ d an dom
hkzu lchörenden Kamp oder Roggeulapd;

Mann die Hälften nachspezificirter Grund»
Gäter und Gerechtigkeiten , als r

A) 6 Diemathen , die geile Sechs genannt , Krän¬
zend Ost - au der Königlichen Schwanenburg,
West an Werke Matten Caröjrns Z Diema-
thm , E » len - Spi «gri genount , Süd an Geerd
AldrrtS Erben und Helmer Jacobs 8 Diema¬
then , und Nord s» Jan FolkertöWester-

Hammrichs- Land;
L) s Kuhweider , auf dem Wester - Etklanötj
4 ) 5 Gänse - Weiden auf demselben;
5 ) einer Kufstreckimg von vier Weckern Aoggüt»

Weide - Land und Morast , gräszend Ost «»
Marte » SlasAeu Wittwe und Erben Nufßrt»
ckuug , West an Jaspe - S , der Erben eignes,
sodann Hinrich und Claas Ja » Christephns
Länder » , Süd an dem zum Häuft gehörigen
Grunds und Nord an der Gränze gegen Am
richsrAmt;

H) des dritten Lheils eines Männer- Stuhls in
der Simonswoldmer Kirche ; und

7) des vierten Lheils eines Frauen » Stuhls i»
selbiger;

Z) zweyer Diematheu im Langenlanöe , «M
klljährliH mit zweyen Diema-theu LesMkB»ö
Jan Bsnsen Erden wechseln , und wrlcht
4 DiemathenOstan des Petrus Arends « "»
vom Reulsnds - Platz , West an btsselttuim
der Herrn NrgierungS - Oireeiocks Blas«',
Süd an Jan Martenö Hwrichs und Nord s»
Werke Matten Carsjens Land grunz«" i

9) 4I Diematheu , dir körte Zarbr ge«ua »rz
und _

10 ) ^ Theilt von 4Z Diemsthen , kockeIacke
- - - - - - überhsup^genannt , welche kort« Zarde ^

Diemathen enthält , und mit ben Äuthei»
len der Mit » Eigenthümern Harm Festen und

Dirks wechselt , sodann beschneitst ist,

Ost an des Herrn UkglrrMgs - Iiüeetons
DIuhm , West und Süd an
Janffrn und Nord an Wecke .
jens und Hape Berrends Erbrn ^ ^

n ) breyer Diemathen Amons » oder « -
Ak - ,

Drey genannt , gränzrnd Ost
rrnds Erben , West an Jannes g
de Boff Land , Süd an dem Vencka^

' ^ S

und Nord an F - lkrrt Biels Janffen r-«- '

is ) z« «yrr Diematheu beym S ««S°
di« Puggenhulte gruanut , skä -!ze« !> '

^
Diaconey , West an Jau Zellen, ,

»

Harm Feikrn Land und Nord an dem
men Lande ; . . . _ ara«-

IZ ) zweyer Diemathen , bie KckkeM >unb
^ ^

zrnd Ost an Jan Martens
Jan Donnen Erben Land,
Canal und Nord an Jan Martens Cr t

14) eine s Diemaths beym Kvfgat oder
^ ^

Meer , glänzend Oft an Matten p
Großen - Weh» , West an Ludbr M



Werts - Vchy , Süd anWillm HayrnLavd
Wh Nord am Garrelde - Merr;

tz) vier Dirmarhen Meedland , di« Ertkawpe
Dünnt , gräuzenh Ost an dem Herr - Weg,
Wist an Jan Folkerts und Lhcodsrus Har-
Mnnus de Wsff , Süd an Claas Cryus und
Äorb an Jan Martens Hinrichs Land;

!i) rZ Diemathsn sogenanntes Za « Jaspers
W , gränzend Ost an der Ausstreuung
N»° Z. West an Jan Zellen , Süd an Jan
Nattens Hinrichs und Nord as Hinrich und
EM Jan ChristofferS Zand;

l?) Eines Bekers Bauland auf der Oster - Gaste
von Hayr Sydens zerrissenem Hesrd , grän.
Md Ost an Jan Martens Hinrichs , West a»
klirrt Bartels Jav .ffrn , Süd au Jan Mar»

Hmnchs und Nord an Gerte Willmö
Mer;

Ä Acht Beesteweiden auf dem Wester - Ettlandr;
r? Theile eines halben Diemaths Landes,

Pttl >Bülte genannt;i°) 8 GLnse-Wridrn auf drmWrster - Ettlanb « ^
jch Myer Männer - Sitz - Stellen in her Si-
^

m-iischblLmer Kirche;'i) Myer Krauen- Sitz - Stellen in selbiger;
Ä Eines langen Rocken - Alters , die Bülte
Dnnnt , gränzend Ost an der Meistere ?,
Wtst an Epke Wubben , Süd an der Paste-

> M - Aeckrr und Nord an dem Wasserzug,
i '» welche« , iub Uro . 2 bis 23 . incluüre lpe-^ Immobilien rc . drS Hausmanns Claas
^Wuchs zu Simonswolde », mit weylaud Marje
^

°wpen erzeugten noch minderjährige « Kindern
, ,

"che und Hmrich Elasssen , die andere Half-
i j ßchören , indem selbige von ihrem weyland

s.
°u?ut«r , HausNgnn Campe Bbels , auf des-" mterbliebrne einzige Tochter , ihre vokge,u« wrylarid Mutter Marje Campen , und
Wr auf sie ad iutsLato äevolvlret find.
Die vorerwähnte Immobilien und Gerech-"ttn von denen dir lud Uro . i LlS- 7. rvclu-

»°chkn
^ ? !^ ." igen Begriffe « , das Oc-rpns aus-

übrigen aber als besondere Stücke
finden sich nur in den Hypotho-

? uch - rn dieses Gerichts , theilö nicht vollstär-
°^ uungswäßig , thrils gar nickt eing --

W auch stehet auf - em Hause e . s . Uro . r.
«v . 0 DikWüthen Uro . 2 . , unter Venen-

1 .^ SDiemathrn/mtabuliret:^ den Januar ist Abel Campen zum

Vormund über WeylarchHszMBsMk « Toch¬
ter Hille Harms . bestellet . Der Pupillm
Wermözeu ist Loo Gulden Cap , es hat «der
der Vormund davon weder Ausgabe noch
Einnahme , weil die Mutter das Kind , bis
es rz Whr alt geworden , für die Revruüs
des EapitalS unterhält » Dm Pupillin ist ia
diesem Nonat 8 Jahr alt,

von welcher Verbindlichkeit die Bksttzere zwar
behsvptrü , daß str längstens mit der Kerf -jäh -»
rigkcü der Hille Harms Anus 1773 cmfgc höret
haken würde , worüber sie aber weder Qntüng
producircn noch such die Erbe » der Hille Harms
dergestalt Nachweisen können , daß mau diesel¬
ben zur Ouitirung suffordern kann.

-Befitzrre haLm demnach zum Behuf voll¬
ständiger Eintragung des Landes und Berichti¬
gung der Poffesfions - Tituln , auch Löschung
oberwähnter Caütion ein gerichtliches Aufgebot
imprtriret , welches 6sto erkannt worden ; und
es werden demvach alle dieienigen , welche auf
vorsperificirtr Grund » Güter und Gerechtigkei¬
ten , aus irgend eknrw Grunde rin Erb - Eigen»
thums - Benaherungs - Unterpfands - Wieder«
Vrreinignugs - den Nutzungs -Ertrag schmälern¬
des unbrmerkbarrs Die . stbarkrtis - oder sonsti¬
ges dingliches Recht , auch wider deren vollstän¬
dige Eintragung in daöHypothrkenbvch und dir
Berichtigung der Possesstonö - Lituln , Rede und
Einwendungen , imglcichrn alle und jede, weich«
wegen dervorermelbeten eingetragenen Cautivn,
als Eigenthümrr , Erben , Ersfionarirn , Pfand-
ober sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche und
Forderungen zu haben vermeynen möchten, hier¬
mit eüictsllter abgeladen , solche innerhalb drepm
Monaten und spätestens in dem auf Dienstag
den io . December instehevd präfigirten präklu¬
sivischen Permino des Vormittags 10 Uhr , ent¬
weder persönlich oder durch Mäßige Bevollmäch¬
tigte sä r^cta anzugrbsn und gebührlich zu be¬
scheinigen , Uk!ter her Warnung;

daß dir Außknblribendrn mit allen ihren « k-
wanigen Real - Ansprüchen auf dir angeführt«
Immodllia und Gerechtigkeiten und die dem

'
Hypothjkenbnche eingetragen stehende Eaution
Iw contumaciam prseclnäiretunhzum ewigen
Stillschweigen verurtheilet werde » sollt « , mit¬
hin , nachdem das Erkenntniß in feine Rechts¬
kraft getreten seyn, Mit vollständiger Eintra¬
gung der Güter und Berichtigung der Poffes»
sions - Lituln verfahren , sodann dir Eautirn

Kt-
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HMcht « erde « wird . , .A ^ natum . Oläerlunr io Illlllcro , den 27 . Au»
gust I8oz . Möller.

k . 8 - Die Prosocautru haben den zum Lorxore
gehörigen 8 Kuhweitzen auf dem Wrster . Ett-
lande , noch eine Halde Weide hinzugesüget,
von welchen dir Gebrüdere Aieit und Jan»
Airlts Jsuffen dir ander . Hälft « besitze ».

Es wird demnach auch darüber obiges Aufgebot
erdehnrt.

Oläcrüim in juäicic, , de» 14 . Oktober ! 80z.
Möller.

Z . Dky dem Stadtgerichte zu Emde»
sind aä müsntlLM des Kaufmanns Johann
Franz Dämmers daselbst, LäiLisIes wider alle
und jede, welche auf das durch Provokanten von
dem hiesigen Gastwirts » und Kaufmann Johann
August Löhrs und dessen Ehefrau Johanna Do¬
rothea LmdegardS privatim anrrkauste HauS an
dem neuen Markt in Lomx . 8. hlc>. zh . , aus ir¬
gend einigem Grunde « inert Real , Anspruch,
Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht
zu hsbro vermeine » , cum tcrmmo von z Mo¬
nate » , ör rexroäutAouis xraeclustvo auf den
go . November nächstküuftiz Vormittags 10Uhr
zu Rathhaus « unter der Warnung erkannt:

daß jeder AuSbleibeube mit seinen Ansprüchen
an das anfgebothene Haus präcludiret , « uh
ihm sowohl gegen den Provokanten , als gegen
die sich etwa meldende Gläubiger , «in ewiges
Stillschweigen auferlegt « erden soll.

LlAnatum Lwäas iu Luria , den 2. September
I 80A.

4. Bey dem Stadtgerichte zu Emden
fikch 36 instsntlsru des Kaufmanns H . Stock
daselbst , Lilittsles wider alle und jede , welche
auf das durch Provokanten von denen Eheleuten
Kleidermachrr Prter Drtmers und Elske Georg - ,
imgltichen von denen Eheleute « Zimmermeistrr
l. A - Schröder und I . Brrrwvut , sodaun dem
Bäckermeister H . W . Mulder privatim aner»
kaufte Haus am Faldern Delft in Lomp . 19.
dlo . 82 . , aus irgend riuigem Grunde einen Re¬
al - Anspruch , Servituts Forderung oder Rä-
hrrkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum ter-
mluo von z Monaten ör reproäntklyns prae-
cluüvo auf den Zu . November uächstküuftig des
Vormittags io Uhr z» Rathhaus « unter der
Warnung erkannt:

daß jeder Rusbleibeub « mit seinen Ansprüchen
«u das aufgebothene HauS präcludiret und

ihm sowohl gegen den Prsbocauten , elFgege«
die sich etwa mtldeude Gläubiger , ein »wi»

^ geö Stillschweigen anftrlegt werten soll.
Llgvutuw Lwtlne in Luna , den 2 . Krptrmßtt

! 8vz.
Z . Ei .- kol . g . Vol . II . Hyxothekenbnch

Fleckens Leer registrlrtrs Haus und Grund auf
dem Kawp in Leer , Hst der MsÄler Wardt»
Lüloffs , vermöge gerichtlich anerkanntenKauf«
briefrS äs LZ . August , 2tey und 4WN Septr«-
der igoZ von dem Kaufmann Gerhard Ibrlin-
für 6000 fl. Hs8. privatim angiksuft , und iß
a<i iiiÜLntlNM des Käufers dekLiquidstions-Pw-
z « ß Dato eröfnet.

Es werden demnach alle und jede , welche
an solches Haus oder a» dessen Kaufgeld , es
fty aus einem EigeuthumS » Erb - Pfand - Na¬
her » Dienstbarkeit - - oder sonstige »! Rechte ir¬
gend einen Real -Nnspruch zu haben vernuM»,
hiedurch aufgefodert , sich innerhalb z
ljrscialiter aber in termiuo dcu 24. Oec««« »
» . c . entweder in Person oder durch ein « M'
ßigen Nunöaturium vor diesem Umtgerichte da¬
mit zu melden und dir Beweise ihrer A->Mu
beyzubriuge », uutrr der Warnung , daß du M-
bleideuben mit ihren etwaigen Aeal-AM »^
an das Grundstück « erbe» präcludirt, und >0-
«eu sowv! gegen den Käufer als gegen die Sm .

bigrr , uutrr welche bas Kaufgeld möchte,rc
thrilt « erden , ei« ewiges Stillschw^
legt werden soll. Denjemge » ,

»

Bekanntschaft hiefrlbst fehlt , werdrn die

EommisfiouS - Räthe Sütchoff und Hd g,

imgleichen der Justiz - ComWlffarws De . »

«sraekLra^ elr . Kud - inen BüMMaWS»"
vorgkschlagen , um sich ciukU Bi
daraus zu wählen.

Signatum Leer- imAmtgenchte ^
drn i.7- Scp«

temder i8aZ. x>ldenhövr
6. Beym Greetsielische« Amtgerichteiß

-0 «Eslis rur Auaabt und Zvßific -twn
citstio erü^kslis zur Angabe und -MI
wider alle und jede , welche °uf deu
wey

'
l . Regierungs - Präfidentin Zuli-n - S °ph^

s'oa Derscbau . aebornen von Wrb ' l , - .von Derfchau , grbornen
N . « r-xSstch ^ « Ä -. » ^
von Wedel , g

'
eborneu von Pollmaun , erhsltt-

c>s8i » er mit ihrem,̂ '-
neu, vermöge eines von seidiger mit ihrem w»

mahl , dem Reglerüngs , Präsidenten EhriWS

Frirderich von Derfchau , errichteten wechselst^

tigen Testaments , auf letzteren für die eine und

auf ihres Vater , den Sraftn Authon s » nz
s" . st ^ ,«,oSrro . Lomtessw

!»-
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f-ulotte Markt , Chanoinessr des Königlichen
SW Walles in Dännemsrk , und Adelaide
Meth Bntvinettr von Wedel , vererbten,
»ach dem Lode des Regierung - , Präsidenten
W Derschau für dessen Authkil auf den Assl»
fniz- Rath Carl Friedrrich von Derschau , für
im andern Theil aber nach Adsterben de- ge»

^dachtenGrafen Anthoy FraNtz und der Comtek»
liWelaibrElisabeth Antoinette von Wedel,
Afdie Gräfin Charlsttr Marie von Wedel al»
I»n verfallenen, und , nachdem selbige ihren
Ahei! »« ihren Bruder , den Kön . Pr . Öbristen,
Trafen Erhard Gustav von Wedel zu Hildes»
da« , geschenkt , von diesem und dem Assistenz»
W von Derschau öffentlich verkauften , von
dm Kaufmann Hiürich Euckrn KnegSmaun zu
Treetsielerstandenen , Hey Wirdum belegen «»
4>nd , der verkehrte Kiel genannt , bestehend
d»t einer Behausung , Scheune , Garten , Kir»
Elnßtzeu und I4 - Z Grasen Landes , und dessen
« fgelder , einen Real - Anspruch , Forderung,
W - Dienstbarkeit- » oder sonstiges Recht , m

wegen eines von dev Regierung - » Präsi»
>M von Derschau ( jedoch mrt der Freyhrit,

Immobile verkaufe » zu mögen ) letztwillig«mdneten Fideicvmmisses , Anspruch zu haben'»Amen , cum termilio von is WoHe « , et
Mmluüro auf den 19 . December nächstkünftig,

Strafe eines immerwährenden Stillschwei«
erkannt.

Msnn , am König !. Amtgttichtt , dt« löte»
September 1805.

7. Der hiesige Bürger Hero FolkertS«kewann besaß aus einem öffentlichen Ankäufe
.... ^ März 1778 , drey Diemathen Landes

die Küpe genannt , und verkaufte
l che wiederum privatim an den Vögten Horn.

deftzlben werben demnach All«
7° 3«de , welch« auf diese Drey Diemathen
K ^ b " EigrnthumS , Pfand » Dienstbarkeit «»

Benährruugs » oder « in sonstiges' '
.Rechtund Foderung zu haben vermeine «,

Ectsllter citiret und aufgefordert , in»
3 Monate und spätestens is termiuo

^ °°E . prLeol, den sz . December a. c . Bor«
ll ^ r sothane Ansprüche hier vor dem

„Mächte zu Norden gehörig avzumelden und
W bescheinigen , unter der Warnung:
Kid., bch nicht meldende mit ihren etwaige«
!lt 7 "SM auf gedachtes Immobil « präcludi»' "»d in Hinsicht desselben, d »S Käufers und

drs Kaussprrtii zum ewigen Stillschweigen vrr»
wirse « werden sollen.

Signatum Norden im Königs . Amtgericht,
den is . September 180F . Hoppe.

8 . Auf Ansuchen des Harm Janffen Lret»
tenbargrr werden alle und jede . Welche an des
ihm von dem Johann Oltmsnns verkauften
Kamp in Etzel , einigen Anspruch , Forderung
oder Näherkaufs - Recht zu haben verweisen,
hirmit eälctsliter crtirt , am yten December 18vz
anhero zu erscheinen , und ihre Ansprüche , For¬
derungen oder Näherkaufs » Recht auzugrbea
und zu justificirrn , unter der auSdrücklichru
Verwarnung:

baß di« , welche alsdann nicht erscheinen, mit
ihren Ansprüchen oder Näherkauförrchten a»
gedachtem Grundstücke ad - und zum rwigeü
Stillschweigen verwiesen werden solle».

Friedeburg im Amtgerichte , den 19. Oetvber
Sctober 1825 . Schnederma «.

9 . Die Eheleute Berw « Alberts und Aun«
Sophia Neiden zu Loppersum kauften , laut ge¬
richtlichen Kaufbriefes 6 . 6 . 16 . September 1805
von dem Hausmann Rigt EprltS daselbst fol »

'

grnd « Immobilien , als:
1 ) ein ansehnliches Haus , Scheune und Gar»

tengrund , welche Gebäude im Jahre 1788
durch den weyland Eyelt Nichts auf folgende
Grundstücke erbauet wordm:

s) rin Stück Grundes von Emke Jürjeus
herrührenv , durch dessen Erbe » an de«
« ryland Eyelt Nichts privatim verkauft,

b) ein älto von Hinrich Heykes herrührend
und durch diesen an den weyland Eyelt
Nichts privatim verkauft , und

c) rin älto von Freerich Dirks herrührend,
durch dessen Wittwe an de» weyländ Spelt
Richts öffentlich verkauft;

s ) Acht Grasen Landes von weyland Hans EitS
herrührend , auf dessen Kinder Eit Men und
Eske Hausse« vererbt , sodann durch letztere
mit ihrem Ehemyu » Eyelt Richts von ihrem
r «sp. Bruder und Schwager für die Hälft«
angrkauft,

z ) Neun Grase » durch weyland Eyelt Richts
von der Stadt Emde « öffentlich angekaust,

4 ) Drey Grasen von Willem FrrerichS herrührend
und durch diesen an den weyland Eyelt RichtS
privatim verkauft.

Vorstehende lud bkris i , s , s und 4 aufgt»
führte Immobilien hat der Rigt EyrltS von

sei-
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feinerMutter Es?« Haussen und feinen Gr»
schwister« Hanö und Grertrmd Eyelts öffent¬
lich erstanden . 4

z) Zwölf und « in Halb Grasen von wryland
Frerrich Ebben herrühreud und durchdenRigt
Eyelts von dessen Tochter Gerrtruid Frrerichs
privatim angrkauft , -

- ) Neun und ein halb Grasen , wovon 5 Gra¬
sen von Wilt Aden Schröder herrühren und
hieraus an Freerich Egberts verkauft sind ; dir
übrigen 4Z Grasen aber durch gedachten Free¬
rich Egberts von der Nirder - Emsischen Deich¬
acht angekaust worden , hierauf an Matheus
Geikrn und durch diesen an den Rigt Eyelts
privatim verkauft , . -

7) Zwölf Grasen Landes , durch mehrerwähn-
ten Rigt Eyelts von des Hinrich Heikes Witt«
we und Kindern öffentlich angekauft,

K) Drey Grasen von wryland Steven EilderS
Vinkenborg hrrrührcnd , .durch dessen Erben
an Sibold Harms und durch diesen au Rigt
Eyelts verkauft.

Gedachte Eheleute Brrwe Alberts und Anna
Sophia Neelrn wünschen nun gegen aste Ansprü¬
che etwaiger unbekannten Real - Prätendenten
gesichert zu styn , und haben deshalb auf dir
Erlassung eines öffentlichen Aufgebots angetra-
grn , welches auch Dato rrkanar worden.

Es werden daher von dem König ! . Amtsge¬
richte zu Emden Alle und Jede , denen an vor¬
genannten Immobilien aus irgend einem Grunde
ein Erb « Eigenthums « Bcnäherungs - Pfand-
Dirnstbarkeits « de» Nutzungs - Ertrag schmä¬
lerndes oder ein sonstiges dingliches Recht zu-
stehen möchte , hierdurch öffeutlich aufgeftr«
Lert , ihre vermeintlichen Ansprüche innerhalb
T2 Woche « und längstens in tsrmino reproäuc-
tlorüs prascluilvo den üte » Januar künftigen
Jahres Vormittags ls Uhr hierftlbst zu veclaüt-
barrn ' und gel̂ rig zu justificireu , unter der
Warnung:

daß die Ausbltibrnben mit ihren etwaigen
Real - Ansprüchen auf diese Gruustücke prä-
kludiret und ihnen deshalb gegen die jetzigen
Besitzer rin ewiges Stillschweigen auferlegrt
werden wird.

Signatum Emden im König !. Amtsgerichte , den
Lg . September 1805 . Dttmers.

: o . Brym Grretsielischen Amtgrrichte ist
auf Ansuchen der Eheleute Jacob Evers Wy-
drandS und Wobkr FrerichS Hrrlyn quf der In»

sul Borkum, . und zur Verlchtigung hrk tsiick
posteMom

' s , citLtio estictslls zur Angabe und
Justificatiorr wider alle und jede , welche auf
nachfolgende von denensrlden angrksufte dasrltst .
belrgme Grundstücke , als r

r ) 2 fsgenaunte halvej von des myl . Zen
Sprerumans , . . ArendsMkkeMitt«

s ) r Vierkant . SMk , 1 wen , Eugeltje Ze- '
keu , angekaustj

3) i Stück, de Loedjk genanntes
4) r Schaapelander,
5 ) r Dmker,

^ 6) Z Norderdeel,
7) ^ sito,.
8 ) i Hsvy - Akker,
9 ) 1 Kkvmme Vruue,
ro ) l Döring,
n ) i Odolmbuinety

, 12 ) 1 Norder Horn,
13 ) i Spreeuman,
14 ) i lange Bkker,
iz ) 1 Obolmduinrn,

- iü ) 1 Bovrn - Triert,
17 ) 1 Scheukeland,.

i Lheil eines Kampes,

j von weyl»
d Nicht W

Ä

von ^ „
Nieter Nichts

H und Tochtek I

l Nichts, bts
. i Lbe Mn

" > - r »,ri > ! WstauiN,

iy ) de» andern Thril deffelbru,)
22 ) r Pad - Mer ,

^

2 r ) i Hsrr, - Akkrr , l

Lsi 1 Spreruman » » Mer,
2 Z) r Vierkant Stuk , Sr .

Papkoeks - Pan genannt, ^
einen Real - Anspruch , FoiSrn-ug , Srb - M-

herkauss - Diensttzarkerts - ober sonstiges Recht

zu habe » vrrmeynen , cum term
'mo von S Wa¬

chen ab prasclüstvo auf den .

künftig , d -y Straft eines immrrMM -

.Stillschweigens erkannt , . . . „ «ftzstkn Ä
Pewsum am Könizl . Bmtgrrichtt , vkn > ° >

^

nächste

Jochums undTaerjkHeere » .
»

Eid dssta erstanden « , . im Wtrkn « Wb/A
Rott bftegrne WarfstWr ^ ^ A

aüs irgend einem Gruyde ÄlKl,Mft
fty ans einem Erb - Eigenthumŝ Pj
harkeits » oder aus eine!» fonstlZkN AMU
Rechte, prseteuüonsg und Forderungk' ^
vermeyuen, hierdurch eäuKalcker
gefordert , inuerhald L Mo»at , und It--»

SS
S
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i>st« präklusivisch«» TtkM'mo br« 4 . Januar
M sothanr Avsprüchr ditftm Amtgericht« sn-
Hrldei, und rechtlich zu bescheinigen , weil nach
Rauf dieser Termins alle sich «icht gemeldete,
«Ahr«, Forderungen auf dies Immobile prä»
M-tt und in Hinsicht desselben , des Käufers
««d kr Kanfgeldrr , zum ewigen Stiüschwkizen
Micha werden sollen.

Signatum Norden im Königl. Amtgericht,
m ro. September i8oz. Hoppe.

ir . Beym publiquru Verkauf des Tjaden»
W» Hrerdes in Nesse wurde den Käuftra zur

.Mt gemacht, statt des von diesem corpore
iDbrochenen alten Hauses , in oder bey Reffe

>>« neues zu erbauen. Dir Käufer « und deren
mcessoren erfüllten diese Bedingung , über»
""gen dem Johann Eden den in Neffe belege»

zum Heerde gehörigen Kohlgarten zum
, Mau . Dieser erfüllte gleichfalls seine
Mt » «erkaufte darauf den iz . September
Ag di, Warfstädte an den Frerich Fooke» , von

. Wem sie der Johann Weyers durch Näher»
^

""s m Anspruch nahm , und sodann an den
M Zanssrn Rssenboom verkaufte, als wel«

^ »» ? ,̂
" e zu seiner Sicherheit die gewöhnliche

P " iM , Cotton sich erbeten hat.
I,» » ^ "nEautiarn des gedachten Harm Jans«
ARosrnboom « erden daher Alle und Jede,

I » 7^ ° uf vbbrschrirbene Warfstadte im Oster»
'! Nrffr rin Servituts - Näher « Erb - Pfand»

Mous- oder sonstiges Real » Recht habe»
x , .

w - hiemit persnitoris vorgrlabe« , inner»
K '̂ " Wochen , und spätestens tu tsriuiuo re-

Otlomaden LZ . Decembrr bevorstehend
«gras y Mr anherv zu erscheinen , ihre Fsr-'""gkn »ä Acta auzugebe» und zu justificirrn.

nach Ablauf des lermiin für br
. .^ krachtet , und dirjeuigrn , so sich nicht
M ' s > mir ihren Ansprüchen präcludiret,

" drsfalls gegen den Imprtrantrn so»
^ ^ Akgeu andere etwa sich meldende Prä«

«wigrs Stillschweigen auftrlrstt
Sizsatum Berum im König!. Nmtgerichte,

^ 4- Oktober igoz . Kettler.
, ^3 - Bey dem Stadtgerichtezu Emden,

wKantiam des Herrn Krieges « und Do.
"'M» . N«ths und CommtffariUoci . Johann
dÄsaac Brnnecke daselbst , Läiatales wi.

und jede , welche auf das durch Provo»Mrn von dem Chirurg » Carl Gottfried Buch-

holtz privatim anrrkaufte Wohnhaus an der
Burgstraßr in Comp. 4 . No . rs . mit allen An¬
nexen und Pkrtineutirn , Rechten und Gtrech»
tigkriten, Lasten und Servituten , aus irgend ek»

, nigem Grunde « inen Real » Anspruch , «s be¬
stehe derselbe in einem prätendierenEigenthumS»
Nährrkaufs - oder Dienstbarkeits - Recht, oder
wie dasselbe sonst lauten kann , zu haben ver¬
meinen , eum termino von Z Monaten Lc re-
proäukÜouis praecluüvo auf den zi . Januar
nächstküuftig Vormittags um io Uhr zu Rath»
Hause unter der Warnung erkannt : daß jeder
Ausblridende mit feinen Ansprüchen a» das auf»
gebothene Haus c . a . präcludiret , und ihm so¬
wohl gegen den Provokanten , als gegen di« sich
etwa meldendeGläubiger «in ewigesStillschwei¬
gen auferleget werden soll.

Li^uatum Lmäas iu Lucia , den SS . Oktober
I8o§.

14. Mit Einziehung der «im Wochrnbkatte
vom 14. dieses inserirt gewesenen Edikts! - Cita»
tivn wird «unmehro folgende neue Citstion er«
lassen.
Wir Friedrich Wilhelm von Gottes Gnaden Ab»
uig von Prruss« n re. thu» kund undfügen hiedurch
zu wissen , daß nachdem dem Amts - Steuer»
Rath Kettler , als König!. CvntributionS » und
Deichrentmeister im Amte Esens , seine Dimis,
sion nachgrsuchtermaßen in Gnaden bewilliget,
und dir Administration solcher Contributions«
und Drichrentmeister - Stelle dem Ingenieur
Mkseler einstweilen aufgetragrn worben, die öf¬
fentliche Vorlädung der unbekanntenGläubiger
der Deich - und Syhl » Bau - Caffr des Amte-
Esens dato erkannt haben.

Wir citiren und laden solchemnach durch
dieses Proclam , wovon « in Exemplar auf der
Rrgierung hirsrlbst und das zweytk bey dem
Amtgericht« zu Esens affigiret , auch de«
hiesigen Intelligenz - Blättern 6 mal inseriret
wird , alle diejenigen unbekannten Personen,
welche an die Deich - und Syhl - Bau»
Lasse des Amtes Esens einigen Anspruch zu
haben vermeine » , iu ipecie diejenige unbe¬
kannte Gläubiger , welche zu den Deiche»
und Syhlen des Amtes Esens Bau » Matena»
lirn geliefert oder Arbeiten geleistet haben , daß
sie innerhalb 3 Monaten und längstens iu ter-
mivo peremtoNlo den 4. Februar 180Ü Vor»
mittags um y Uhr allhier auf der Regierung
vor dem Deputats Regirrrmgs - Referenda««
47 . Rrrrrrr . ) Det-H
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Detmers rntweder in Person oder durch zulässi¬
ge Bevollmächtigte , wozu ihnen in Ermangelung

.« irriger Bekanntschaft , di« hiesig« Justiz - Com-
missarien , Adv . Fisci Jhering , Bdjunctus F -sci
Tjaben , Stürenburg , DetmerS , Wrbrr o - rr
Merck « vorgrschlagen werden , ihre Ansprüche
an die Deich - und Syhl - Bau - Caffe des Am¬
tes Esens gngeben , damit die Rechnung solcher
Eaffe aus der Dienstzeit des Amts » Steuer-
Raths Kettser gehörig abgeschlossen werdenlön-
m , unter der Verwarnung r

daß sie nach , fruchtlosem Ablauf drises Ter-
. rnins ihres Anspruchs an gedachte Deich - und

. .Syhl . - Bau - Caffe verlustig ftyn , und dloS
. «n bis Person desjenigen , mit welchem sie

eontrahiret , verwiesen werden sollen.
Uurich , den Zr . Oceoder rgoz.

König !. Prenff . Ostfr . Regierung.
15 . Beym Grrttsyhlischrn Amtgerichte ist

-cltstiv estlLiaiis zur Angabe und Justification
wider alle und jede , welch« auf die von « eyl.
Bje Harms auf deren mit dem weyl . Hinrich
Harms erzeugte Kinder , Ebo , Cosrd , Haneke
und Syben Hinrichs , refp . des Gerb Janffen
« nd Schusters Bens Berends Ehefrau , vererb¬
te , bry der im Jahre 1799 gehaltenen Erbthei-
kung dem Coerd Hinrichs zuzefallene und von
diesem an den Hausmann Jacob Brrends Ja-
« vbs auf Schient verkaufte , rmter Mavfchlacht
drlegene s Grasen Landes , einen Real » An¬
spruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbar»
Veits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen,
cum tsMinc » von 12 Wochen L praeclullvo
auf den 20 . Februar » ächstkünstig , bry Straf«
« inrs immerwährende » Stillschweigens , er-
VanvL.

Pewsum am König ! . Amtgericht « , den iSten
November isoz«

r6 . Auf Ansuchen des Hausmanns Jacob
Btrends Jacobs auf Schlout ist cltstio eäieta-
lis zur Angabe und Justification wider alle und
jede , welche auf nachstehend « durch denselben
von den Eheleuten Eberhard Janssen und Töbke
Eawprn augrküufte zu und unter Püsum bele¬
gen « Immobilien , als;

u) ein Haus nebst Scheune , Garte », 2 Manns¬
und 2 Frauen - Kircheusitztn und H Tod,
trngrädern , so im Jahre 1765 von weyl.
Peter Folkers an Minder Jacobs , von

. diesem ln anno 1773 an weyl. Jürgen
Schunl und hiernächst von letzterem «»

b)

e)
ä)
e)

gedachten EherharbJansstü öffentlich Stk-
kaufr worden. -
L Grasen Landes, von den GrsHWiiiem
Elsche , des weyl . Swytert Mts Wb
wen , und Albert F/yken,
§ Grasen , von weyl. Tjade Hinrichs,
i Gras , von weyl . Otte Harms , und
i Saarteich , von den weyl. Eheleute«
Jan Berrnds und Hebe Dircks herrüh-
renb,

eines Real . Anspruch , Forderung NabrrkaoD
Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu hch»
vrrmeynen , cum terwino von es Wochen öe

xrseciuüvo auf den so . Februar NachDnfch
bey Strafe eines »« merwährendt » StW^
grns erkannt.

Da auch auf besagtes Haus cum änvÄi
's

unterm 24 . Oktober 1766 dosDominium «kgk»
IZ82 Gul -' en in Gold , Kattfgrlder, «nichts
der weylsrid Äusmiener Meiners sich m ^

Kaufbriefe vom Lösten Februar ifckZ
den damaligen Ankäufer Minder Jacobs m«
behalten hat , eingetragen, diesesober laM
dnrch baare Bezahlung getilgt ist; indsssnibw

quitirte Kaufbrief nicht beygebracht«erbe » ka«n-

so werden alle diejenigen , welchean öieser» Po»

stea , als Erben , Eigenthünirr, W
'iEM «,

Pfand - oder sonstige Briefs - Jnhaöer WM»
che zu habe » vrrmeynen, hiemit snfsestrbert,
sich damit in gedachtem st'ermivo z » iNt.ot« ,
unter der Warnung , daß sie sonst könnt pra-
cludiret, das Instrument am-MetuO bis .er

Posten imHypvtheguen . BuchtMchttmebm
solle.

Pewsum, am Königs . Amtgsrichtt, dt« rbttu

November igoZ.
17. Der GrrichtsschrriberZolkcrt

Folkers «nd dessen Ehefrau Eriche
de Briese zu Oldersum, habenvon beu baWn

Eheleute« Hann Coenes und Taalcke '

die bey deren Hause an der KirchsiraßrM
gehörig gewesene vier Uecker hinter den, M
deich bey Oldersum, aränzend Ost an »E?
EvM Heikes Erbe» Uecker, Mft 8»E °f
großen Hof , Süd gegen des Gerichts. M"
bers FolierS Aecker und Nord am grcMSU'
tief, privatim angekanft ««- resp- eingttsW'
sodann zur Erhaltung einer Präclnston 8 8

unbekannte Real - Prätenbente« em gettchm^ "

Aufgebot darüber extrahiret. . . - ,1,,
Me diejenigen, welcheauf die MktM «'
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im vier Nickern , ein Elgruthums , Benähe-
mgt - Unterpfands - Lcn Nutzungs - Ertrag
ßMemSes unbrmklkbareöLi -rustbaRcits - oder . .
Wgks dingliches Recht zu haben vermeyncn
»Wen , werden dknmach hiermit aufgefsrdert,
>Ws innerhalb 6 Wochen » äato und späte-
l!i»s iu dem auf Donnerstag den 9 . Januar
ImstizenJahres präfigirten präciufivlschrnTer¬
ms des Vormittags ro Uhr , entweder persön-
lH sder darch zulässige Mandatarirn all eähsta
«z»zrdm und gebührlich zu bescheinigen, unter
tn Warnung : - "

dsß die LüsblriLendrn mit allen ihren etwa,
chm RraU Ansprüchen auf dir vorermrldetr
Aeckrr präeludirer, und zum ewigen Still-
lchreigen vrrurlhtikt werden sollen.

Iizidrn Oldersum na judioio , Heu IZ . NovkM»
der isOL . Möller.

Liratioires Edictales.
, 1 . Bey dem Stadtgericht zu Emden ist
!» Sachen der Gceskr Jurjrns Saarmann wi-

ihren Ehemann, den Matrosen Grrrd Jans«
D l'» < Beklagten , eine Edretal . Eitativn wider

"Wen Gerrd Janssen , zum Behuf der Ehe,
« düng , da Beklagter sich vor plus miuvs
fahren mit dem hiesigen Schisser D . Schmid
^ hier nacy Antwerpen begeben , an einem
»«ttid ay Bsrd gegangen, und sich nicht wieder

H «Munden Hab » , sne der Zeit aber nicht die
Ochste Nachricht von seinem Aufenthalt von
sh gegeben , mithin sie nicht wisse , ob derselbe
M am Leben sey oder nicht ^-per rssoiutionem
^ l>2 . August jüngst erkannt. Es wird dem«

»4 der brmrldte Matrose Geerd Janssen , von
sM Bürgermeister und Rath dieser Stadt,

citirrt und abgeladen , um am röten
,
enib,r nächstkünftig des Vormittags um

entweder in Person » der durch einen
glich instruirtrn üllrmäatarium , wozu ihm

1i w
" Ar Justizcommissanen , Schmid , Bluhm,

DReimers und Hülleshrim vorgrschla»
S-» wrchtn

'
,
'

zu Rathhause vor de« 0s ?ud. .
Röstnsh , zu erscheinen , und dt« wwer

ar durch seine Ehefrau G . 3 - S »« manu htt,
lädst Lnarstrütr - Etzescheidungs - Klag « Schörig

„ beantwsrten , sodann dir zur Widerlegung
t VAG« , dienrnöe , etwa in Händen habend«

. ^ cisesrMittel mit zur Stelle zu bringen , und
« rMch , Instruktion der Sache abzuwartrn,"° «r her Verwarnung : daß im Ausdleibungs,

fall dir Ehr in yontuwsciam getrepnet , UKZ
Beklagter G . Janssen für de« schuldigen Lheik
Erkläret werden soll.

ZiAnsturn Lwstas in Lurls , den IS . Sep»
^ Lembsr i8oZ.

3 . Bry dem StadtKrrichte zu Emiien ist
aä instavtiLM des Strumpf - Fabkikanteu Evert
H . Oylam für sich und als Vormund über sei¬
nes weyl . Bruders Gerd ORam nachgelassene
noch Minderjährige Tochter Aentje Oylam , fer¬
ner des weyl . Strumpf Fabrikanten I . Oyla«
bey der großjährigen Kinder , Wilhelm und Zaus
«a Oylam , imgleichrn der Antje Oylam , in As-
fisieaz ihres Ehemannes , des Schullehrers R.
Folkers daselbst , eine Ebictal - Eitation wider
ihren resp . Bruder und Oheim , den zu Jemgum
wohnhaft gewesenen Friebericus Oylam , der
sich vor ohngefähr 22 Jahren von dannen bege¬
ben und aus der hiesigen Provinz entfernt hat,
ohne seitdem die geringste Nachricht von seinem
Aufenthalte gegeben zu haben , erkannt.

Es wird dannhrro gedachter Friederkeus
Oylam oder seine von ihm etwa zurukgelassene
unbekannte Erben oder Erbnehmer , vsn "

wegen
Bürgermeister und Rath dieser Stabt hierdurch
citiret , sich entweder vor oder doch spätestes
in termino den io , May 1806 vor unsrrm
putato , Reftrendarro Deteleff , bey dem hiesigen
Stadtgerichte schriftlich ober persönlich zu mel¬
den , von feiner Abwesenheit Rede und Bnt«
wort , wozu ihm die hiesige Justitz , Commissa«
rien Schmid , Bluhm , Reimers und HüS ^s«
heim vorgeschlagen werden , zu geben , und so¬
dann weiterer Anweisung zu gewärtigen . Im
Fall er oder dessen Erben aber nicht erscheine«
oder sich nicht melden sollten , hat er oder Pe-
selbe zu erwarte » , daß er und sie nach dem Äs¬
trage ber Prosocantea für todt erklärt , und de»
nensrlben sein Vermögen , als bekannten uäcH.
firn Jntefiat - Erben , zuerkannt Und überlaste«
werden soll , und zwar denen ProvocaürrWE»
G - Oylam pr . st sobsersll . vom . .

'

LiZnatum Lmstas in Luris , den sä . August
r8o §.

Sachen , so zu verksufsn . '
r . Vermöge bey diesem Gericht « und in

des Gastwirths Warner Berends Voss zu
'
pw-

fierhusen Behausung affigirten Subhastqtions«
Patents «ebst beygefügten Eon ditiaurn , ist dieser.
Mit Genehmigung des Oberv - rmlmdschaMche»" Ge.
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Gerichts , Namens seiner minderjährigen Kindech
Gnetje , Berrnd , Wemcke und Anna , ftrntt
her Friedrich Geerds , Namens seiner Ehefra«
Elsre Warners Voff , sodann der JirAmirmeistrr
Weerd Frarrzrn SiLmring zu Emde « , Namens
seiner Shefraü Engelberta W . Voff , Lhrilungs»
halber freywillig entschloffrn , folgende Grund«
stück« in brryen von 8 zu 8 Tagen abgekürzten
Terminen - nemlich de » 17. Januar ifloß und
den 25 . ejuräsm auf der hiesigen Amtgerichts»
Stüde , sodann am zr . Hnuar s . si des Nach»
mittags um s Uhr zu Oostrrhusen in des erster»
Extrahenten W . B . Voff Behausung , öffentlich
auSdirten sind im letzten Termin ( jedoch iuHin-
ficht der Minderjährigen , unter Vorbehalt
SbrrvorMundschaftlichrr Approbation ) losschla»
gen zu lassen ; als nemlich:

s ) Drry Grasen Landes , welche von vereide»
ten Taxatoren äuf 572 fl. in Gold pro
Gras grwürdigrt worden , schwrttend : Ost
an den Amelands -Wez , Süd an des Syhl»
richtrr Tamme Udbeu , West an Dirck I.
Swsrt und Hinrich Janffen Wittwe , Nord
an dir folgenden gß Grasen;

t>) Vier und rin halb Grasen Landes , welche
vv» vereideten Taxatoren auf 430 fl . in
Gold pro Gras gewürdiget worden , schwrt«
tend , Ost an den Amelandö - Wrg , Süd
an obige drey Grasen , West an Weerd
WrerdS , Nord an Warner B . Boss;

e) Einen Tarten , die lerg « Thüne genannt,
welcher von vereideten Taxatoren auf
110 fl . in Gold gewürdiget worden,
schwrttend , Ost an Jacob HarmS , Süd
an Warner B . Voff , West und Nord an
de « Kirchvogten Ja « Heeren.

Dies « Grundstücke mit noch «me« Garten,
schwetkrnd:

Ost an den Hausmann Warner BerenbS
Voff , Süd an bas Oostrrhuser -Tief , West
an Jan Herren , Nord an dir Heerstraße,

stimmtlich in und unter Oosterhusen belege«, ha¬
ben Extrahenten von ihrem wryl . Oheim , Wert
Brrends , per teLsmsntum geerbt , welchem
dieselben aus der eltrrlichrn Erbthrilung mit sei»
« ra Geschwister » in Eigenthum verblieben.
Weil aber dieselben bis äato im Hypvthekendu-
che nicht registriert find ; so wird zugleich, zur
Berichtigung rituli poüeMours , der jetziger Be»
sttzrr das Aufgebot gegen alle Real » Prätcn,
deute « «nd Servituts » Berechtigten hiermit er¬

kannt , und - «« nächst AS« und Jede , « sicht
etwaig « Erd , Eigenthums , Dienstbarkeit-- Krw
nions - Pfand - odrr Nähre - Rechts - Ansprüche
darauf zn haben srrmrynen , hierdurch eMsii-
tor vorgeladen , solche innerhalb dreyen Mona¬
te »^ längstens w tormino den 16 » Decesib»
BormittagO xo -Uhr , anhew anzuzeigo» mb
«ahMhast zu machen ; widrigenfalls sie -»mit
präclu birst »nd ihnen in Ansehung derssibr» «»
ewWs Stillschweigen anferlegt werben soll.

Signatum Emden im Kömgl. AmtMchtr,
den 9. August izoz . Deimtts.

s . Auf Ansuchen bis Hirmch
grnborg , soll das sein«m minorennen Sohn«,
Lört Muggrnborg zugehörige Wohnhaus an btt
Mühlknstraße in CoMP. - 1. No . 82 . , so,os»
Taxatoren auf 360 fl . holl . Courant zewurdt»
get , durch bas Bertzantungs - Departement a«
iZten , szsteu und Lyste» November anipm-
seotiret «nd lalvs ÄpprobationejuckicHpupma-
ris verkauft werden .

'
^

Conditionen nebst Taxations - Protokoll
find bey dem Hieselbst auf dem RathhnO M
girten Subhastativus - Patente , wie auchM
dem VergantungS - Actusrio LoefingeinznW
und bey letzteren gegen di« Gebührt» !» Ab,

schrift zu haben.
Emden , de» 7. November l «oF.

3 - Der Kauftnanu CorneliusM WA
ist frrywiüig entschlossen, bas ihm
Wohnhaus an brr großen BrückstraftA
16 . No . 4 . durch das VerMMgs -Mpa
ment am izten , srsten und rystr » Nov

auspräfentiren und verkaufen zu lasst». „
Ferner ist der Gastwirth Ph -M »« ^

hoff entschlossen , an genannten TW "
U w

zugehörig . Wohnhaus an der SlivtnM-
Comp . 19 . No . üi a . »erkaufen zn low». .

EuStich soll an den nemlichm
dem Kaufmann Caspar Hinrich RlW "" » °

hörige Garten nebst steinernesHäusch «« ''

großen breitrn Gange in Comp . r8 >No . 7S-

präsentiret und verkauft « erd«« . M
Conditionen wegen dieser JE0bi ! , 1

dry dem Brrgantnngs - Actuariv EoeDs , ^
sehr« und gegen ' die Gebühre « in Adsch l

haben.
Emdrn,

4
, drn 7 - O - tober i 8 ° 5. . HM«
Mit hoher Approdatton « nt-

lichen Magistrats brr Stabt Emde»,

schaft dieser Herrlichkeit , sollen auf b-- 00»

dt»
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zeitigt« Vldtrsummer KirchdögtenMarte«
rs , Joist Joiste« Wegens , und Caspar

Lsriös Haffrbroek , Namens der Gemeine an»
zidrachte Gesuch, die der Sldersummrr Kirche zu»
Wdige vier Grasen Grünland , von Oukje Fol,
knis zerrissenem Hrerd - in der Commune Ro»
'ichliM, shnweit WoltersTerborg belege«, zar
Lilgiing der zudrren vollständigenAdquifition
kmirshirten Schulden , und überhaupt zum Be»

der Kirche , am Donnerstag den Z. Derem»
in instehrnd RachNittagS präcise - L Uhr in der
Wufurig des AusmiruerS Egberts zu Older»
^ öffentlichverkauft«der vrrerbpachtetwerden.
^ Diese vier Grasen Landes liege» ostwärts
Wolters Terborg , sind rings herum bescheret,

Zräsze » Ost an des König!. Preuss. Obri»
M, HerrnGrafen vonWedel Land, zum Busch»

gehörig , West an Jan BruuS Lc Evnsorttn
Md , Süd as DeichrichtrrS Hey « Rriners
md , Nord aber an den Wolters Terborgs
M , und find nach Abzug der Lasten auf noo
°Hr . , Eintausend Einhundert Reichsthalrr
Msstisch Silbercourant , eidlich gewürdiget.

Alle diejenigen , welche dieses Stückland
!> vesitzkn fähig , und annehmlich zu bezahle«'Mögend sind , werden nun hiermit aufgrfor»

, in dem präfigirten Termin sich «inzufin»
,

um Cvnditioneszu vernehme «, ihr« Gebote
Ä , und nach Befinde» der Umstände de»

darauf zu gewärtigen ; wöbe» ihnen im
di« Versicherung gegeben wird, baß auf

lÄÄswenn gleich besser« Offerten, gar
Ansicht grnommrn werden wird,

k... ^ Verkaufs - und refpectiv « eventuell«
-

'" °pachtungs - Cemditionen nebst Taxe find
birsem Gericht« affigirtt « Subhastati»

L, .
' Kirnte beygrbogrn, «rster « auch bry d«m

Egberts zu Oldersum ohnrntgeldlich
ober abschriftlich grgrn die Gebüh»

bekomm ««.
Oläerlum in jsustlclo , den 4 . No«

vember rLoz . Möller.
Üiili? ' Jaussen in Visquard ist aus freye«

Stsvnnen , sei» Haus und Garten , so,
Aiuif - H *i«rn besonder» Garten und Kirchen«

Visquard , am sy. November in des
^ es Hause daselbst öffentlich zu vrr,

dir s^i Freitag« de» 2y. November will
^ .^ " "sabricant tzlaas E. Boekhout, qn»^ der Adriane Magdalena Heyne!««,

auf vorher ertheilte gerichtliche Commission , drey
g« Jemgum an der Oberfiethmer« Straße belr»
gen« Acker, daselbst beym Vogts« Meyer öffent¬
lich verkaufen lasse ». Diese 3 Aecker find riebe«
einander belege» , zusammen 63 Fuß breit und
jeder rgo Fuß lang , mithin zum Hausbau sehr
gelegen.

L Auf Ansuchen des Kirchen - Vorstehers
UKerfGökr » zu Middels , von einem hochryür»
digen Conßstoris gegebene Erlaubnis und ge¬
richtlicher Commission , sollen am 30. Novem¬
ber Vormittags reo Uhr , die in der Kirche z«
Middels , resp . unten in derselben und auf dem
neurrbauten Prichr ! angebrachte Sitze, öffrnt»
sich an Ort und Stelle verkauft « erden.

Aurich , den 7 . November rgoZ. Reuter.
8. Op MosNsllsA llen 27. hsovemher

78og Lullen äoor äe Naskelsars Llmrpentier
Helmers en ksvenstsin alkler op äe Lsurlsn-
L»sl opsntl^k verkokt vvoräev:
xl . rnin. 300 Ltulekso 8t . Lilles - en 8t . Ol-

üol - W> n,
LO 8tuliken Lsttslelie lörsvsse^ ^n,

6 8tulclceu NuLrast - ^ ^o,
L 8tukksn Voorloop,
L Vatsn Cremor ^artar ,̂
6 Lsalen Xurlcen,,

lo Laalen Lurkkout en
r Laaltje 8^äen - Xousssn;

alle ssee^e Loeäeren 2 Oasgen vovr 6ea
Verkoop te bedien . ^

Lmäen , 6e« 7 . Uvvember iZoZ.
y. Gerhard Jbeling und übrige Mit Zn«

trressentrn der Ladung des kürzlich von Guade¬
loupe angekommenrn Schiffs , äs 8oc>x van
Dser , Capitain Friedr. Jac . Buck , sind wil¬
lens dies, Ladung , welche aus einer ansehnlichen
Quantität feinen Guadeloupe- Dkmmerary» und
Domingo , Caffee and 243 Fässer weißen und
braunen Guadeloupe» Zucker , so wie einer Par«
thry Campech « ' Hvlz besteht , am 27sten dieses
Monats Morgens y Uhr hieselbft öffentlich anf
her Waage verkaufen zu lassen.

Leer , de» 7. November 1805.
ro. Vermöge des beym Amtgericht« z»

Norden affigirtt » Subhastations « Patent mit
deygrfügter Taxe und Conditiouen, welche auch
bry den AeLilibuS eingtsehe « und für dieGrdühr
abschriftlich gefordert werden können , soll da-
zum Nachlaß des weyl . Jan Jürgen« Lüdeling
gehörige, am Ende -er Westerstraße lud No. 2»

be»
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brlegcns Haus mit Erbpachts - Grund , Welches
von beeidigte » Taxatoren auf i 'WvP . m Goltz ,
gewürdigt worden , in drryr « '

Mf . Hiklaptzender Erden von 14 zu 14 Tage abgrküMm Li
'
ci-

tations - Lrmünen , den 25 . Nvvrmber , dm
yte » Derembtt 6c ult . sepsoeMtorio den Zvfttrr
Drcrmbee d. I . Nachmittags ZUHrimWkiü-
hausr hirsrlbst zum Verkauf öffentlich cusgehs-
ten und in dem irtztra Lrrwins den 30 . DecK -r-
ber s . o . dem Meistbietenden , ohne auf nachher
rige Gebote weiter zu achten , nur bloß Mit
Vorbehalt ObervormundschaftlichrrApprobation
der Anschlag « rtheilrt werden.

Zugleich werden alle aus dem Hyprtheken-
bnche nicht constirrnde Real - Prätendenten und
Servituts » Berechtigte hiedurch aufgefodert,ih¬
re etwaige Gerechtsame , spätestens am go . De-
cember d. I . Morgens y Uhr dem Amtgerichte
zuNordenanznmrlderi im » zujustificiren ; widri¬
genfalls auf erfolgten Zuschlag sie damit gegen
den neuen Besitzer und in so fern sie dies Grund¬
stück betreffen , nicht weiter gehöret werden sol¬
len . Wornach man sich zu achten.

Signatum Norden im König !. Amtgerichte,
den 1 . November 180Z . Hoppe.

i r . Vermöge des bey dem Amtgerichte zu
Arrrich affigieren Patenti Sudhastativnis mit
Verkaufs - Bedingungen , die auch bey dem Buc-
tions - Commisiair Reuter 'eirzufthru und ab¬
schriftlich zu haben find , soll der den Brüdern
Jacob und Severin Severins gehörige dritte
Platz auf de« Spezzrr - Fehne , ins Weste « an
ihren sten Platz , ins Süden gegen die Haupt-
Wieke, ins Oster, an bet, ihnen gleichfalls gehö¬
rig gewesenen und an die Ober - Erbpächter
des Spezzer -Fehns öffentlich verkauften 4. Platz,ins Norden an das Große -Fehn beschwertet, eid¬
lich gewürdiget , nach Abzug aller Lasten , auf
r8ä8 st» in Golde , am Mittwochen deN2y . Za,
nuar 1826 Nachmittags 2 Uhr im Wirthehair-
fe des Spezzer - Fehns öffentlich feil,geboten,
und dem Meistbietenden , indem auf die , nach¬
her etwa ririkommendt Gebote nicht weiter re>
streiftet wird , bloß mit Vorbehalt amtgerichtl . °

. Approbation , zugeschlagemwerhen.
Zugleich werben alle aus dem '

Hypotßr-
quenbuche nicht constireude Real - Präteuden,
ten , besonders auch dir zu einer den Nu¬
tzungs - Ertrag schmälernden Dienstbarkeit » Be«

.rechtigtt hiemit aufgrfordrrt . ihre etwaigd Ge¬
rechtsame spätestens am 48 . Iaurikr iLoü , des '

Vormittags , auf dem Umtgerkchte zuUmiKM
zumeldeü , widrigens sie auf erfolgtenI »Wg
damit gegen den neue .-, Besitz:? , und in so »eit
sie obiges Grundstück hetrkfftn , nicht Wkitrrzr«
höret werken solle -' .

S ' gnatuM Aurich im Amtgerichte, de» izte«
November isog . Teltmg . ^' 12 . Vermöge zu Grcrtstst sffigirte » Elch

hastations - Paters mit brvgefügten Conditio;
nen soll das zur Coimirs - Masse der Chtlkutk
Hinrich Peters Dir -cks und Antje Zrnssen zu
Eilsum gehörende Haus und Garten dafildß, st
auf 2630 Gulden in Gold , sodann das Bttmrt»
wrinbrrnnerry - Geräthr , so auf 2322 ^ Golde»
Courant eidlich gewürdigrt worden, am rste»
Drcrwber näcksikärlftiz zu Eilsum subirMb
und denen Meistbietenden tslra appwhstioLe
iuäloli zugeschiaqrn werdet,.

Tape und Csn 'sitionrn sind sswol a«f dem
Amtgerichte als bcy dem Justiz - Connnisssiio
Schelten rinzuschen und fürdieGrdühradWch
sich zu bekommen.

Pewsum am Köaigl . Amtgerichte, den UM
Nooru -iSer i8c >Z . I.

IZ . - nliantiam des Bäckkkwklfi«
der! Rkimr Hoorn soll das ihm zugehörigeW» ^

Haus an dem neuen Markte in Comp . lv . Are. 55-

durch das Vergantungs - Departement am ceste"
und 2y . November und endlich am ö . Decemoer
ausxräsentirrt « nb verkauft werden.

Conditionen find dry dem KerganmM -'

Bctiiano Lpestng eirrzusehenund Zeze « die st«

bühren i .r Abschrift zu haben.

ferme in Comp . Z.

tuario Loefing eiLZufthen
haben.

P . I . Duin , MierMerD . I . Dmss uod L-rm'

merep - Kontrolleur B . D - Crawtr . wellen »mV

das Vergantimgs - Dkp .'rrt. mrütfolMndr
varteu am roten und - Sstrn NoverM,

M!»

»

Der Bäckermeister H » R-
Constrtrn sind fteywill -g entsch>°^ '
« -» - «g . U . iz.

vc- o. 03 . our^
tungs . Departement am L2ste»
der , ssdann am 6trn Droember ausMi -
und verkaufen zu lasst » . ^ . . ,wyzk -Nc<

Condition » sind Sey b -
mMr^

Emden , den 13 . November kSSZ.
, ,

14 . Die LxoclltvreZ tssirmouti bsb wr" !.

dem
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hm Rristblettuöt» ü-!va apxrvdstiorie zuälcü
Wilsäs Zuschlägen lassen, - als:
-' ifirl Antheil aus dem Coffschiffe Angenrt«
- - Lholen , geführt durch Eapitain Bonne

Drstkreod , und gewürdigt auf 213 fl.
nie ! Anthrile ausdem Coffschiffe äs kalrQ-

' doom , geführt durch Eapitain Jan Dreyer,
Md gewürdigt auf 711 fl.

zztrl Antheil aus dem Coffschiffe, äs zonge
äran , geführt durch Capital » Willem G.
de Haan , und gewürdigt auf LZ ! fl.

zztel Autheil aus dem Coffschiffe Pieter Cas»
per Piepersbrrg , geführt durch Eapitain
EildertJobs , und gewürdigt auf 812 ß»
io stör,

rrttl Antheil« aus dem Coffschiffe, 6 eners1
vovLIüeiier , geführt durchCapital » Harm

- E. Reil , und gewürdigtauf rs66 fl.
^ rziil Antheil aus dem Coffschiffe Kincrvu,

geführt durch Capital» Sybmd Janffen,
«ad gewürdigt auf 500 fl.

rM Ankheil aus dem Coffschiffe, äs gseäe
Vrou^ , geführt durch Eapitain Arrnd

,^sends, und gewürdigt,auf gzZ si . 5 stbr.
Anthkilr aus dem Coffschiffe Mxtuvus,

geführt durch Eapitain Hindert I . Kütr,
. undgewürdigt auf468 fl.
IM Antheil aus dem Coffschiffe äs Vwuv

geführt durch Eapitain Matthias
Vädhuis , und gewürdigt auf 2üL fl.
!Z stdr.

nm Antheil aus dem Coffschiffe äsNorAen-
geführt durch Capitain Dirk Dirks

. Manen, und gewürdigt auf 78 r fl . rostbr.
rM Antheil« aus dem Coffschiffe äs t'.ves

^eruüers , geführt durch C-pitai » Au«
^
°r«s Duiff , und gewürdigt auf 250 fl.rM Antheilr aus hem Coffschiffe äs Vrouv
Lttius , geführt durch Capitain Jenas Lau«

.Ä, ' gewürdigt auf 750 fl.tM Anthj ; ; Coffschiffe äs Vrisnä-
^dnpsivLH , geführt durch Capital» Jan
Httrrn Arends , und gewürdigt auf 359 fl»

sämmtlich holl. Courant.
Hk, - ^ nebst Tapations - Protokoll sind bty
iiev? Ä Börseusaale affigirten. Sndhssta-
zi„

° ' fl" rnte- wie auch bey demVergantungs-
,

-veffng «iüzusthen uud bey letzteren gr»' ' Gebühr in Abschrift zu haben."
f *n,chLn iz. November 1805.
eZ . Kaufmaun Gerrit Swalsr und Gast«

rvirth GcrddVwalk « in Bunhe sind willens, lhx
gkWemschaftüchrS daselbst im Mühlenrott drle-
geneS Haus und Gart«n , am Dovuerflag de«
5. Decemd - r in Vogt Stkerman Behausung, öf¬
fentlich verkaufen zu lassen.

Wryl . Harm Stolte und auch weyl«
Chefraus » Rixte MüLrr sämmtlichrgrvßfährige
Kinder wollen rin in Bingum bclegenes HauS
mit noch einem separaten Garten , am ü . De«
cemder in Bogt BullhövkrS Behausung öffent¬
lich verkaufen lassen.

i 5 . Des weylsnd JsbLe Janffen Wittwr
Bsüfcke Jansseu, vhnwrit des neuen Werdumer
Grashauses , von ihrem mit weyl . Dolduin Fo¬
cken , in erster Ehe erzeugten Sohn, Johann
Kicklefs , ererbte dsstldst belrgene Warfstädtr
mit Zubehör, soll in einem Termin am Mitt«
Woche » den 4tra Decembrr des Nachmittags um
I Uhr in des Gastwrrths Jacob Meents Behau«
sung am Fuunix alten Syhl öffentlich verkauft
werden.

Condition«» find Lch mir Zratis einzufch««
und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Wittmund , de » 12 . November i8oz.
Oncken.

17. Am Sonnabend den 30 . Novemker,
sollen des Jan Thun auf dem Helnitz - Polder
sämwtliche beschriebene Mobilien , als : 2 sehr
gute Pferde , i Wagen , 1 Pflug , r Sgde,
Lorke , F Misthaufen , Lisch » , Stühle , Thee»
zeug , Kiste , Zange , Bette mit Gewandt und
weitere Kcker . Geräthschoftrn mit sammt der
Hütte , wegen restirender BuSmienrrry- Geldrr,
öffentlich verkauft werden.

18. Am 4 . Decembrr Nachmittags2 Uhr,
will der Bürger und Kleidrrmacher Gerhard
Gottfried von Felde , sein bisher von ihm Ke,

'
wohnteS Haus an der Kirchffraßr Hieselbst,
meistbieirud in Tjard Frerichs Gasthvfe vertan-
fr» , und

Am z . Decembrr darauf einig« über¬
flüssige Mobilien und Hausgrräthe , alS : Ti¬
sche , Stühle , Schränke , Kisten , Vettzrug »«
d. gl. , öffentlich ausmienen lassen.

Dornum , den 13 . November 1805.
Gietrrmann , Ausmirner.

Iy . Kä wÜLNtiLM des Kaufmanns Jo Ham,
Bernhard Hermes, soll das ihm rmd besten Che»
frau zugehörige Wohnhaus an d«r grossv Fal-
berstraße in Comp . ly . No . 8« , so von Taxato¬
ren arrfSISOfl . holl« Courant grwürdiget, durch

KaS
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das Vergantungs - Departement am22 - und29 . schönen und schwere« Eschen - Wem « Eichen
November,sodann am S. Decembsr auspräkenti- Ellern - und Brv - Eschsn - oder Weißpsppe !»- l
ret , und iaiva approbations 5ußicü xuxlUarir Holzes , ferner sehr langes Eller « , Eiche« - «»» l
verkauft werden » Birken - Richelholz, wir auch Eichen - undÄ- .l

Condttiöne « uebst T »xatious - Protokoll sind lern - Brennholz de« Meistbietenden öffentlich i
pry , dem hiestlbst affiZrrtsn Subhasiations - Pa - verkauft werden . Liebhaber können : dab-N ,a»f l
trnte , wie,auch bey dem Vergantungs - Actuario jede Art ihr « Befriedigung finde«. . Der In - ,
Loesivg einzusrhen und gegen die Gebühren in Jans uichmt am Sonnabsns de» . 14. Necmbtt i
Abschrift zu haben . . dieses , Aahres Morgens 9 Uhr bey dm kW « l

Emden , den iZ » November 1805 . . Gaßhause seine» Anfang . ^
. ^ 20 . Es ist der Gentverbrrnner Marte « Lütetsburg - , de» 19 » November 180; . -

A . Schoon fteywillig entschlossen , das ihm zu» , Franckr , Ausnitener. - 1
gehörige Wohnhaus an dem Apfelmsrkte in 25 . LxenubcirLs teLsmenti . des weOch
Comp . iz . Nro . 62 . durch das Vrrgastungs - Vierzigris Dirk Roemeö , der Quattiermist» ,
Departement am srsten und 29 . November , so- ,P . I . Drug ., Vierziger D . J . Duiff und Lüv- .l
dann am jSten Drcemdrr auspräsentirr « und ver » merey - Coatrolleur A. D . CramttfmdMM ' z
kaufen zu lasse «. ft «, folgende zum obiges Nachlass« gehökigrM « r

Consitionrn find bey dem BrrgsntuogS - ^,ndili «n . als r -
Actuaris Loefiug «inzufthen und gegen dir Gr»

sr « Der Genevrrbrenner Harm Janffen
« ^ § 1

" «inen Keffef mit Helm , ein«
'

in Comp . 4. No . ii . , so auf4S °° p.

^ Kuhlfaß, , 4Kupen und sonstige Conrank gkwü-r- iget, : . .
zum Genevrrbrenneu vöthige Gerathschaften, Z) « in Packhans an der Mrnstraße in §W.
er« an . Na »«mb,r «» Nraanard . entweder mit 0 so . taank s «ooil . boL. Csirr»«tgt-

' 24 » 3 " und bey dem Herrschaftliche « Gk» vdoke E ^
Hölze hiestlbst soll eine Quantität größtenthrils Auch ist der AmErme st ?

^ lgrB
zum Transport fertig liegenden ausnehmend Pool entschlossen, an obigen » «

Ush »'

Bühren in Abschrift zu haben.
Emden , den 13. November 180Z.

idomp . L . vco. 14 . , >o »« , >>" - j
Courant arwürdiart . ' .

verkaufen . 4 ) ein Packhsus bey de« OfferMrntiks
22 . Am Donnerstage de» i2ten December Comp . 13 . No . 92. , so aus ?F°o N' ^

will brr Schiffer Dirk Zans Pik sei» jetzt im Courant gewürdigrt , ^ , g,
Didumer Laken lirsrsdes Sckmackschiff . aroS durck das Aersantunas » Dtpakttm-u -

^ . v

)L.auen unv vavry vrsirivurvr V «- isfv - weraryr,
in Ditzum bey Mustert öffentlich Len Meistbie¬
tenden verkaufen lassen.

, 2Z. Os Doncisrös ? Zen 28 . November,. 2Z . Op DoncisrösA Zen 28 . November,
rral men verkoopeo een grootepartbzr Ooit-
Leelche Noutwssren , bstiasnäs in circa 100
Helte Nroonbalksn , lavA 20 a zo Vv -eten , 12
n 15 Duim Vierkant en eeniZe «iül ^enä Vas¬
ten , Z , 1 en iZ Duims Zrsine Deelen , 2 en
g Dnims greine polten en ^ Duims Zreine
Liggel ; wievs OsäinZ ket i« en naäer On-

i
t

serrißt bsßesrt , kan 21z äesweegen Hz-' On-
«ierßeteekenäs meiäen.

Lmäser , äen ly . November igoA.
O . 8 . 8noek , Maskelssr.



SI3s
Nchihäusrr, als : '

r) ein Wohnhaus an der SchuGraße in Comp.
r . No. sz . ,r) «n Wohnhaus an dem Burggrabrn in
Comp. 8 . Ns . ZI.

t«rH das Wergantu-ngs - Departement verkam
srs zu !affrn.

Die Condition« » wegen dieser Immobilien
Hvd bty dem Bergantungs-Nstnaris eivzuschrn,
»ich gegen dir Gebühren in Abschrift zu habe«.

CsSru , den so . November lstoz»
Ls. Vrrmöge des bW dem Gerichte zuM»burg affigirten Snbhastationö » Patents

">bst beyzrfüztkn U-rkaiLs- Bedingungen und
» re , «eich, auch bey dem Busmkenrr Albrecht
UkW « inzusehrn und für dir Gebühr abschrift»

haben find , süL nunmehr nach ringe-
i»0Wrm Dirmembrations > Eonsenfe , brr zur
wncurtMssse brr Eheleute Claas WilkenBock,
^ yrr und HMe Harms Meyer gehörige halbe

zu Log » , Hey einzelnen Stücke», in dreysn
«-lrMinen^ yemlich den Listen Decrmbrr dieses^ Ih , Januar künftigen Jahres BormittagsMr auf dirftm Gerichte am 22 - Frbruar 1806

NachnMags 2 jzhr in dem Mirthshause
°>s RE Boekhoff zu Loga feilgehoten werden»

Parcelen sind folgender!) das im ZtW Kluft Nro . is . belegene' Hans mit -Garten , ein Horstkamp, ein
Bauacker , ein halbes Lorfmohr und Kir»

s
'

chtnsitze, taxrrt auf 1418 Rthlr. 44>Stdr . ,r ) ein Kamp von der gemeinen Weide, ts-
^

Kt auf 425 Rthlr. ,
S) ein Graß jn der Loger Hammrich , auf

das Suhltief schützend , taxirt auf
' 20h Rthlr,,
Ü« halbes Gratz daselbst, bcym alten Syhl-

^ tiefh - toxwt auf 8« Mhlr. ,
oj . echvhalhrA Gras daselbst , in den kleinen

Wölben, taxirt auf 82 Rthlr. ,
v) nn Graß daselbst in den Uhlenblöcken, ta«' ürt auf 1,60 Rthlr. ,
k) rin halbes Graß daselbst es den lange»

Wölben , raxirt auf iso Rthlr.,
0 ) rin Acker ans der Loger Gaste , bey der
' Drinkel- Dodbk, tsrirt auf Lr Rthlr., und

zwey Uecker kasekbst , zwischen den W».
gen , taxirt auf 90 Rthlr» , sämmtlich in
Courant.

Mhader können sich demnach in den besagten" '«men rinfinden , « oben bemerkt wird , Hertz
(Ns . 47^

dem Meistbietenden der Zuschlag , shn« auf
nachher eLnkomrnende Gebote zu achte« , mit
Vorbehalt gerichtlicher Genehmigung «rthrrlt
werden wird.

Zugleich werden alle etwaig« «echt an - dem
Hypotheken- Buche csnstirend« Mal . Präten¬
denten dieser Grundstückehiedurch aufgefordrrt,
ihre etwaigen Ansprüche , sie mögen da- Eigen»
thum betreffen , oder besonders in den Nutzungs-
Ertrag schmälernden Dienstbarkeiten bestehen,
spätestens in tsrmwo st. rr » FebruarIgostVor¬
mittags auf diesem Gerichte anzumeldrn und
deren Nachwrisung zu gewärtige» , widrigen¬
falls sie nach erfolgter Abjudikation gegen bi«
neuen Besitzer nicht weiter gehöret werden fosten»

Evrnburg inIuäicM, bk» II . November1805»
Drtmrrs»

LS. Vermöge des dry diesem Amtgerichte
affigirten Subhastatious - Patents «ebst Vers
Laufs . Bedingungen , foü t« r zu dem Nachlasse
des Wirtje Will« Griepeuburg gehörige , auf
dem Rhauder . Fehn am Langholter- Wege bele¬
gen! Fehn - Platz , welcher auf r400 fl . gewür¬
digt worden, in dreyen Lioitations- Termine«,
s ! S den 2z . Decrmber igsZ und den ra » Janu¬
ar i8ah auf dem Lmtgenchte und den 2^ . Fr«
bruar auf dem Rhauder - Zehn in dem Csmpag-
Mkhausr bey Thomas Lammrrs Bosenfeld,Vor¬
mittags n Uhr öffentlich feilKrbotbe« und dem
Meistbietenden mit Vorbehalt Ser Genehmigung
des vormundschaftlichen Gerichts zageschiagr»werden.

Aste Kauflustige werden daher auf «for¬
dert , in diesen Terminen zu erscheinen und ihr
Gebot zu erhfnen , da auf die nachher etwa noch
« inkommendrn Gebotenicht geachtet werden soff»

Die Taxe mit de» Conditisnrn find tzieseldst
und auch bey dem Buömirner Hölscher vorher
rinzusehen und für dir Gebühren abschriftlich
zu haben.

Stickhausen im König!. Amtgerichte, de«
id . November iZoZ.

29, Der Mahlrrmeister I . Torrmn will
auf erhalten« gerichtliche Commission sein Wabs-
Haus zu Hinte an der Hauptstraße , am Don¬
nerstage de » is . Deermvrr daselbst im Hause
der Wittwr Termin öffentlich verkaufen lassen.

Zo. Lohmaun Warnbjes vorne in Leer ist
freywilllg gesonnen , fein daselbst in der Müh-
lenstratze belkgenes ansehnliches , vor wenig
Zähren ganz neu rrbaurtrs Haus mit Scheune,
. SsöSSss ») »vsr-
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'rrwrm eine Genever - Fabriqur sieht und sehr
großen Gar . m , gmu . Droember in Leer öf¬
fentlich verkaufen zu lassen.

Jan Pkefter in Vellage ist freywillig gr«
sonnen , verschiedene Baumaterialien , als Holz
und Mauersteine , sodann einige tausend Pfun¬
de Hm , wie such Kühe , Pferde , Wagen rc. ,
am Freytage de « Ly. November daselbst öffent¬
lich verkaufen zu lassen.

Des Jau Hinr . Huis , sä üiKsnt -am des
Justizraths Höring , cvnsenbirte Güter in Leer,
solle« am 28 . November daselbst öffentlich ver¬
kauft werden . .

"

Zi . Der Hausmann Jan E . PennmS j«
Loga ist fteywillig entschlossen , allerhand Haus«
gerathe , als Tische , Stühle , Kisten , Kasten,
Zinnen , Linnen , Kupfer , Messing , Manns -
und Fraurnkleider , eine Quantität Religions¬
und historische Bücher , von dem weyl . Schul¬
lehrer Kramer nachgelassen , am Freytagr dm
Ly. November des Morgens ic > Uhr bey seinem
Wohnhause zu Loga öffentlich verkaufen zn las¬
sen» Evenlmrg , den ig . November i8oz.

Albrecht , Ausmiener»
32. Die Erben des weyl . Zimmrrmeisters

Grerd Harms M Pewsum , Heye Harms L
Loulortsv » wollen mit gerichtlicher Bewilligung
ihres weyl . Erblassers zu Pewsum belesenes
Haus und Garten cum aimexis , am Donner¬
stage den lyte » Dtkernbrr des Nachmittags um
L Uhr zu Pewsum in des Burggrafen Geerd
Peter - Wirthshause der Ausmiener - Ordnung
gemäß durch den Buömirner Willems,n öffent¬
lich vrrkaufen lassen»

33» Zn Wetorbrrhr will Nehme Detmers
feiner weyl . Ehefrauen Kleidungsstücke , Gold
und Wilder , Betten , einen Klriderschrank und
sonstige Mobilien , am Montage den 2. Drcem»
der öffentlich verkaufen lasse «.

Anrich , des 21 . November 1805 . Reuter«
34 . Vermöge eines bey dem hiesige« Stadt¬

gerichte affigkrtenSubhaßatioas » Patents , nebst
beygrfügtrn , auch dry de « LeWlbus rinzuse«
henken und für die Gebühre » abschriftlich zu ha¬
benden L «re und Conditione « , solle» folgende,
d«S weyl . Kaufmanns Bohrend Werts Erben,
dem Kaufmann Wert E . Ulberts und des Kauf¬
manns Stephan Mokpb Rykena minderjährigen
Tochter zwotrr Ehr , Eke Ehristina Rykena , in
Commuoion zugehörige , hier iw der Stabt be¬
leg»«« Grundstücke , als

r ) bas im Osterklust 8te» Rott lud No » izr.
bestndliche Hans nebst Garten und sonstizeu
Annexen , wovon der Werkh von beeidiglkii
Taxatoren auf 6Z00 fl . Ostfr. in Golds ge¬
richtlich angegeben worden , und

A) bas daneben im Osterklust 8te» Mit luis
No . /143 . stehende , auf lüco fi . Ostfr. I»
Golde , nach Abzug der Lasten, , gerichtlich
gewürdigte Haus cum . suuexis,,

theilungs . halber , in dreyen , auf Verlangt»
von 14 zu 14 Lagen abgekürzten , und aufdra
LLsten Oktober , uten NoveMbrr und rte» kr-
crmber s . c« präsizirten Licitatzions - Terwilleil
Nachmittags um 2 Uhr in dem hiesigen Mi/»
Hause öffentlich frilgrboten , undbemMeiMe»
tenden , mit Vorbehalt obervvrmuvbschaftlichü
Approbation , zugeschlage« werden.

Etwaige unbekannte , aus de« Wrihe»
krnbuche nicht constirende Reäl - Prätendenten,
namentlich Servituts - Berechtigte , müsse» M

längstens in dem letzten Licitatwns - Teewwe
melden ; widrigensfaks selbige mit ihrenM-

Ä!

spräche « auf brmelbete beyde Hauser nach en

: gegen die neuen Beßtzer, >>n»

rn so weit solche die Grundstück , betreffeu, »chtfolgtem Zuschläge

weiter werden gehöret werden.
oiAn . IssoräLs !u Luris , den ig . Octoker isof»

Bmtsvrrwalter , Bürgermeister und Rath»

Verheuruttgem .
I . Weyland RotlfS Harme-ik

len ZvZ Grafen Land in 5 Stucken,
dersum belegen , feparatim , M ^
und meiden , auf Mittwoch den - . Drcemo
kn des Ausmieners Egberts HauslNachmm g

um 1 Uhr nach Ausmiener- ArdnMbt y
lassen.

Oldersum,
H . v . Egberts,

s . Hausmann Hinrich Zaussn
bey dem Werdumer alten D « ech - ^
Önue Janffen Hartmans Tochter
«er Curandin zugehörigen , auf brr kleln , . . .
lottere » Grobe belegen «» Platz , groß 5 Diei«at

Marsch , so wohl Grün - als Bauland §
treflichrm Boden , nebst Behausung,^
Md Morast , auf 6 Zahr,
mit Bewilligung beS wollöblrchen
am bevorstehenden 6 . Deoember deS Bor

Lausnna am neuen Harrlmgtk-
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ÜMzvtr Zuckest verheuern laffrs . Die davon
Msrftnr Conditionen sind dry wir gratis rin»
jchhm und für die Gebühr m Adschklft zu ha»
t»>. Esens , reu ir . Novemberisoz.

H. Eucken , Ankmieuer»
z > Am MittwochenZt» ir . Dcrrmber will

Hmich Rovlfs Polman , mrt gerichtlicher Er«
iMß, ' p ! . Win . Zo Grafen Landes, in der
Glider Hammrichbelegen , bey Tees Dupree
!«f demPolderVerlast, auf z Jahre , xrims
ZilimarI3a6 anfangend , den Meistbietenden
Gütlich vechrur 'en lassen.

4 - 2Z Grasen unter Visquard wollen der
WSmsun PH . Hrrlyll , Drichrichter Buffen
ÄderenMit - Besitzeram 27. November in

! Mqurrd öffentlich verpachte » lassen.
, Die Visquard «? Armen - Vorsteher haben

Mchtliche Erlaubniß ihre pachtlos gewordene
«Wrvlandr am 27 . November in Visquard wir»
«r öffentlich verpachten zu lassen.
Eirlder , so nusgeboten werden.

«.t -I ' Es hat jemand im Sevotstehende » Mo-
ir May z dis 4002 Rthlr. in Golde zivslich

I*g «n ; "'kr solche ganz oder zum Thril ge»
Mchen und gehörig« Sicherheit stellen kan»,Me sich Hey dem Canzlist Adens in Norde»

Selber , so verlangt werden.
r. Zemand verlangt auf gute Hypothek'^ grgiu billige Zinsen Z ä üooo Gulden holl.M dieses ganz «der zum Thril zu belegen hat,

«"de sich hry vrm Mäckler Jh . D. Rechter in
welcher nähere Nachricht giebt , Person»^ oher durch postftrye Briefe zu melden.

i -ans -runfugen » ,rrrn i »oo vrrm« » .
.
^ ilckermkistrr Jan Akts in Norden eine»

-Irschen ; wer Lust hat di« Bäcker - Pro«
>2 ^ ^ rnr«, melde sich mit dem ersten per,
«MH oder durch frankirte Briefe.
i>» . ES wird in Norden in einer Dackerey

AErr - Geselle verlangt , oder ein star,
,

^ bursche, um auf Ostern in Dienste zu
L ' 2" beliebe sich persönlich bey Roolf

Müller je eher je lieber zu melde«,
worden , den n . November 1825.

An dem Ditzumer - Hafen liegt rin
Schiff, groß 44 Rsckerilastm und

Norificnrtones.
r. Auf -künftigen Ostern 1825 verlangt

12 A .chr alt , welches der Fäh ? » Schiffer Zsaük
Zanssen daselbst aus der Hand zu verkaufen
hat ; Liebhaber Ermen sich von Stunde an bey
demselben melden und mit ihm unterhandeln»

Ditzum , des 22. Oktober iSOZ.
4. In VVeenäer lrsst een Loopmans-

jlni ; voor c!e vver rnet een vrz-e Opa
vsart , dst Unis lreitaanäs in 2 Verärupius-
H00A , vsur wesäs list iseen nlen^ Osbsuvr,
onäsr 1 «luppel-äs Kinkel en 2 Denkens ea
Hoven z Lamers , lner » Ater i Osbouxv vsn
r Vsr<luipin§ , beffssoäe io 2 Lenken« web
Ke^endsek, «lies bell : detimmsrä» tsxirt Äs
Vl/esräs 6202 st . doll. , äreLnK deekc te kos¬
ten , kau bv rnz- körnen en kopen van 8ton-
Äen an en Aaz- list rslve bsovonen 180Ü.

Wseväsr , cksn 4. Lovembsr igoz.
ffsn Silkens . -

5 . Ein sehr leichter , recht guter Faje,
ton , nebst ein sehr dauerhafter üfitzigerKorö»
wagen und « ine recht gute Braunschweiger
Klapp . Thals« , letztere vorzüglich gut zu Rer»
srn , wie auch 2 Paar wenig gebrauchte Eumtk
zu 4 Pferde , find zu verkaufen bey

Arrrich , den 7. November 1805.
' Z. H. Dietrichs , Sattler.

5 . Da hieftlbst eine Quantität Rapfas»
men als verdächtig, daß fie gestohlen s«y,ange,
halten worden ; so wird solches hiedurch bekannt
gemacht und der etwa Bestohleneaufgeforbert,
sich fördrrsamst bey dem hiesigen Amtgericht z«
melden und den Diebstahl zu vettßcirtn . ^

Signatum Leer im Amtgrrichte, den s . No«
Vencher 1305. Oldrnhove. '

- H L- 7- Ankündigung. Es gehörek
gewiß zu den ersten Bedürfnissen einer
Provinz , mit einem Addreßbuch aller
darin angesetzten öffentlichen Behörde»
und Officianten versehen zu sepn. Die
benachbarten Provinzen , als das Herr
zogthum Oldenburg , die Herrschaft Je¬
ver und alle andere Länder Deutschlands
haben dergleichen schon seit mehrere»
Jahren aufzuweisen gehabt . Nur unserm
paterlande fehlt ein dergleichennüzliches
Buch , welches demselbenzu tiefer»» lange
zu meinen wünschen gehöret hat.

Nachdem ich von der allerhöchstenBe¬
hörde zur Herausgabe desselben , die aller-
gnädigste Erlaubniß erhalten , nachdem
Sie Heyden HochpreißlichcnLandes - Kolle¬

gien



gien Hammer zur EmcrLmlg des FweeW>
um dies . Addveßbuch Vollständig und ge¬
nau Liefern zu können , m-ir gnädige Um
Lerstüzulng angsdeihen zu kaffen geruhen,
und des Endes die erforderlichen Verfü¬
gungen erlassen habeff ; ft> hin ich dadurch-
nunmehro im Stande die SubscriptiM
anzukündigen , Welche , um die Auflage
darnach einzurichten, auch den Preis ; mög¬
lichst Wohlfeil bestimmen zu können , er¬
forderlich ist , und hoffe ich bsy der unver¬
kennbaren Gemeinnützigkeit eines so We¬
sentlich nothwendigen Unternehmens ge¬
wiß alle Unterstützung und zahlreiche
Einzeichnung zu finden.

Das Addreßbuch soll mit Vor - und
Zunahmen enthalten:
») die fämmtlichen Mitglieder der Hohen

Landes - Collegisn nebst deren Subal¬
tern - Offleianten,

tz) in gleicher Art von dem Landschaftli¬
chen Administrarions - Lollegio,

L ) sämmtliche Drosten,
fl) Öberamtmanner,
e) Rentmeister,
k) Magistrats Personen,
x ) Herrlichkeits - Beamte,
d) sämmtliche Unterbediente dsesetbm,
!) Justiz - Eommiffarien und Notariell rc.,
t ) dis Öfficianren des Banco - Lomtoirs,
H sämmtliche Piedlger aller z Lonfefsisnen,
in) sämmtliche Ausmiener,
») Deich - und Syhlrichtev,
«) alle ansehnliche Handlungs - Häuser,
D.) öffentliche Institut « und hohe Schulen,
H Accife - und Zollbediente , und endlich,

alle bedeutende Fabrikanten.
, s Nach den , von bevden Hohen Lan-
HSK ^ LoUeAiis , an die Obrrgketten dieser
prövinz ergangenen Verfügungen , kann
ich die möglichste Vollständigkeit der Ver¬
zeichnisse verflossen , und selbst darum
» och öffentlich ittständig bitten , da ein sol¬
ches . Addreßbuch auch in geschichtlicher
Rücksicht, zumal bey der mir aller-gnädigst
erlaubten Fortsetzung für d ie Zukunft , ge¬
wiß ein bedeutendes Interesse hat , denn
wer Witt nicht gern fein Vaterland ist
Rücksicht feiner politischen Verfassung ge¬
nau kennen , und ich bür des Vorhabens,
eine kurzeBeschreibungeinesjeden Res-

» achtel flltc» » 4 » l? - „
hemntrrsetzen zu kSnnrn , welches dm MM
hiemit bekannt gemacht wird.

Emde» , Heu12. Novemberrso§.
^ irectores der EmderHE

gn>uDie DirectoeeS!
. Kcschrres - Zempagmr-

Manrtührechtr . ^ Bödeker. . Schrmm^.
^ ^ ^ arkusiriMs

. Der Schlächter AacodMarkus «>->>-
de» h«tt plus minus 6oo StückguteSchacht^ L .» ,'tNIde» hckt plus minus noo Tr»» 7-7 a«
len zu »erkaufe », Lühhaber können Ach »<»
melde«. tt«

nach Aulc-itung des Handbrrchs, für
deir preufsischbtt Hof und «Staat bevzufü-

Also, Hochgeschätzte Landsleute, lln-
terstutzung durch fleißige und mitrpicken-
se -UHterzeichnung, und das Addreßbuch
wird eins der vollkommensten!

Aurich,,den iZt ^ ovember iM>z.
-
' ä . . Aug . Fkisdr . Winter . .

8. Dem Schullehrer Cvilmsnn zu Forlitz
r-A ei» braun - grimmtss, langhaariges , ziemlich
großes Kuh » Enter von örr Wvldmeede wegge-
kommen , .welche» vom linken. Oh» «in Stück
flalbemondsweise adgeschnitken, im rechten aber
von oben ein Schnitt gerade singrschnitten hat,
und zugleich daran kenntlich ist) Haß es nach
feiner Größe gerechnet , nur kleine Hörner , ziem«
kich gerade stehen», hat , wovon die Ende» be¬
ginne» rückwärts zu wachsen, und die oben m-
ne scheinen abgrfchliffen zu seyn. SoAe jemaikb
im Stande ftyn und die Güte haben , ihm da¬
von zu benachrichtigen,, derstaun H weM
Vergütung etwaiger Kosten und reiedstchu Be¬
lohnung angewenhrtrr Mühe serfichert Haltes.

». Esverlanget jemandaufdem Lande,
gegen anstehende » Lichtmeß eine » nnvtthkurale«
rrn guten Gemüse - und Obst- Gärtner , dtrauO
irr Mistbeeten treiben kann , u» b etwas vonHM
Pflanzung versteht ; sollte er Zöger mirsepnun-
ueir , das würde desto angenehmer sck"- .
näher« Bedingungenfind deystrmbsdkdle»«-
Merter tu Emden zu erfahren .

'
10. Nachdem jetzt alle Emst.-' ^

fchrrey zmückgrkehrt And , und du ühüre«
sonderheit einen reichlichen Laberdansang M '
haben, steht stch die Direttion im Siandr , dt»
Prriß beö Laberdans, fernerhin:

dis ganze Tonne auf zr fl. holl. Eour< ;
» halbe flitv » z» » 0 *
» viertel fllt» » 8 » » *

W

äo
. !«
'

»0



ir. Ein junger Mensch , der bereits sechs
i Mc in eiuem Eisen - Laden svndltisulrrt h«t

>auchVerlangen Atteste seines Wohlvrrhal-
S btybrmgen kann , sucht auf bevorstehenden

! Mnu Ernditlsn.' Mhere Nachricht ssirbt dir -
Ü ! r von Holten in Norden. Briefe wrrvrrr
ttrbeten. ^ -
iz . Der Schuster - Meister Za«-Mi «tzr»Mus in Norden verlanget von Stunden an,

R« in der Schuster - Arbeit geübte Gesrilru.
Norden , de« ic>. November lgoz. / ' '

14 . Liklker ts 6 reet?./I ävor iukoap
keu LigenaarALxvv -rüsn üz-' näs , vankst vsor
üsileritzsisvä Los bslsvAr^^ V/srir : llsklcsn-
>°oä Oostvrissseke dorkprovtzliel̂ leksäen vatr
Ee 8ksäen, VtisbKieste Dorp«» , Rivierev enLi
ii> e» bmtsn Oostvi'ies - ett llsrrkilr^erlaNü.
Vit vnäs Vveke» , VerLeAvlwAe » , ( isüevk-
tklisveo , Opiekriüsv vn ^ sutekrevitt^en vol-

onre ouästs L-snötaslsri . Net so - en
7D Aiwklsnäfeire OüMeäea , »Is oolr klvügs-4 >korjs^avmerlcinAeri, vmAauäi ^s Llaäv )^-'
^ ters er» streute» , 2 Deelen » !» gvö.

>H Om ärt Vsrk , vosUcvosk oosVastevlsoästreckt LavAsnisrlrt Iran v̂veste » , als eeti
. Aß ilvü^Meit vvofl ee» ieäer , stie belsvAi Mä l !, che OorlgrcmA en Ostlcomst van aus

verlrrvAsaso te msslcev , bieste i>̂
H Mrelve uit , tot asn prrmo Jasuarii i 8üä: loc>r <len FerlsAev str^s vs» r Zl> lrolD; 2vk-

kstLelve ns älsri t^ä »ist m 'mäer äsrr
^

»Wk z ^ - ^ ost . ts dekvmev rvn . Detrelre
, v

^ovnnstrs verrronäsn in Lwste » bv Lek-^"A w Deer l>̂ vsn Lvol , l» Weener l >̂"lkls , er» in stonäe bv U ., fslugkist.
1 . 15. Das 47. Stück der Gemeinnützigen^ chrichten enthält ; -

1 1) Historisch- fiarWfcher Anstand de- platten
g Landes von Dftftieslsnd und Harrliu«

grrlavb , im Jahr 1804. (Äus archis
vaiischen Nachrichten gezogen .) (Fort-

^ sttznng .)«nettsten asts der älter» und neuer« va-
^ terläodifchen G-sch'chte.LFortfttzung.)ü. FürstlicherNachlaß.. 7. GroßesVersehen in der Ti -ulaksr.S- Der edle Wild«. Ms einem Briefe ei¬

nes Europäer - , bxr sich in Ostindien
- eufgehakteu.^ Das

, GttinNt» ober Sa«ermrhm dir
Milch z» verhüten»

§) Anfragen. - ' -. '
ö- Auflösung und Aufgabe, das m No. 45»

rkngrr - ckte Räthftl ketrkGnd.
7) Auflösung des Räthseks km vorige « Stück.

Diese Wochenschriftwird mit dem monatli¬
chen Au-Zug cmS den Zeitungen auch für das
nächste Jahr , in der angefangenrn Urt unter
den «rmlichei ! Bedingungen fortgesetzt , und mit
krist Wochenblatt ausgegevr».

Drr Preis des ganzen Jahrganges ist für
diejenigen, die solche mit dem Wvchenhlattr er»
kalten , 16 gGr . Diejenigen aber , dir ftlkige
besonders verlangen, bezahle», wegen drr meh»
vetenMühr , in Ansehung der Spedition , so gGr:

Damit nun für des künftige Jahr die Auf¬
lage möglichst genau bestimmt , und jedem In-
trreffrntss der Jahrgang vollständig geliefert
»vrrden kann ; so muß ich diejenigen , Welche rin-
zutreten geneigt sind , bitten: sich des baldig¬
sten und längstens gegen den iz . December bey
den wsllödlichrn Post , Nrmtrrn vdtt dem Jntsld
ligenz- Comtoir zn melden.

Diejenigen der bisherigen FntrreffenttU
^aber , welche für bas folgende Jahr etwa aus-
tretrn wolle », werden ersucht : vor Eintritt de-
odengedachten Termins es Key gemelkten Be¬
hörden anzuzrigen, weil sorrst die ftrnrre Mit-
Haltung angenvmKk» wird.

Nurrch . Ge^cr. ,16. Es ist mir vorige Woche eine jüngtz
fette schwarze Kuh hinter der West - Gast«
aus der Wride gestohlen worden ; sie

' waö
ans de« Hörnern gebrannt mit de» Buch¬
staben l . D . O . l3. und hinten snf dem Schen¬
kel N . I. gemerkt . Derjenkge, welcher int
Stande ist , mir hierüber so wert Nachricht H
ertheilen. Saß der Thättft grrrchtüch dftäiiget
werde« -kann , erhält von mir eine Wstel̂ zur
Belohnung , und sein RaM« M . MschchirM
dlribe«. ' ^ -

Norde«, den iz . NovembeeiZaZ. '
Lazarus Meyer Bskendorff,'

17« Es kst mir in derNachtvost dem rt^
«ttfben is . dieses eine Sjährigeschcharze
mit einem kleine» .weiße « ' KkrÜrn
cken/mittelmäßigLrGrößt, such Don ftnfmsthr
guten Ban, ohne weitkres IbzeichePMS ' dist
Weide »nlkommerrj Möchk« kttir jemSüd Nach¬
richt davon gebe» könne», der» verspreche ich et-
pe gute BelchnyngM.

'
. ,

'
E« drn , den 14. Mob. rsoZ. PererDetelsK.rs.



r 3v EZ ist vor kurzer Zeit zwischen dm
Auricher Kämpen , von hier nach Schirum , ein
wrißes muftlineneSTuch nebst goldener Tuchna»
Lei gefunden . Der Êigenthümer kann sich beym
Intelligenz . Comtoir -melden und allda gegen
gchörig « Nachweisung seine- Eigeuthums das¬
selbe in Empfang nehmen,

Anrich , den iz . November 1805.
19 . Alle drejrnigen , welche auf des wryl.

Deichrichters Ulrich Ulmens und brr auchweyl.
Nntse Mrnckr WUts irr der Hagrrmarsch Nach-
laffrnschaft Anspruch und Forderung zu machen
haben , werden hiedurch aufgerufen , sich damit
innerhalb 6 Wochen , spätestens aber in termios
den 2Z - Drcember c. Morgens y Uhr corsm
Deputats Affefforr Ditzen zu meiden , weil sie
« ach Ablauf dieser Frist auf « inen jeden der Er¬
ben , pro rata deren Erbanthril hinvrrwlrsr«
werben muffen.

Berum im Amlgrrichte , den 2ö . Octobrr
I8o ; . -

. KeUler.
20 . Wenn jemand in einer nicht zu weit

von hier entfernten Gegend , ei» completes
Brauer - Grrätbe , oder auch nur stückweise,
wenn - auch nur rin bloßer Brau - Kessel, der cir¬
ca 5 Tonnen Bier liefern kann , und noch von
guter Beschaffenheit ist, abznsirhen Haben mögt « ;'der wolle sich je eher je lieber bey dem Bogtrn
Katt in Esens entweder persönlich oder durch
postftrye Briefe gefälligst melden.

Esens , den iz . November 180Z
21 . Da meine auf Begehre « seit rinigru

Jahren vorgestandene Kunst - und Irichrvschnle,
ysch einer von der König !. Bcabemie brr Kün¬
ste zu Berlin geschehene« Untersuchung appro-
birt und von derselben sehr vervollkommt , und
zum Borthril aller Lehrlinge , besonders aber auch
skr die Handwerker wohl eingerichtet ist ; so ma»
che ich jedem, der hieran Theil nehme» will , be¬
kannt , daß nebst dem gewöhnliche » Unterricht
im Zeichnen sind Mahlen , auch dir Winter-
abrndstunden von 7 bis 9 Uhr , welche haupt¬
sächlich für den Unterricht der Handwerjker und
Profeßionister » bestimmt sind , wiederum ihren
Anfang genommen haben.

Jedem Freunde der Kunst steht es ftey , die
Einrichtung dieser Kunstschule und die Fortschritte
der Lehrlinge zu sehen , und den Lehrstunden
beyzuwohnen.

Emden , den 14. November 1305.
P . A , Honsberg-

22 . Es ist ein ganzes 800s, irr emm Bkitfe
en der rsten Elaste der L4strn Lotterie , väirlich
Nrv . 27415 verloren ; wer solches gefundm hat,
wird ersuchet , sich vor Ziehung der isien Clajse
zu melden , .welche auf den 28. Decoder Mj
sestgchtzt ist.

Emden , Leu r8 » November : 8oZ.
Aus« ! Harmavus und Sohr».

23 . Da Her auf den 1 8. November ar-ge¬
setzte Lermin , zur Anöverdingui -g vor p !, « is.
Zoo Lasten rvther Steine für die sirderemWe
Derchscht pro lZcH- , frust iret wsrLex ; so iß
« in Luderweiter Verding » - Termin auf den ?te»
DecrrKber -c . Vormittags 10 Ühr arrgkfttzet, ii«d
können sich die Liebhaber gedachten Taget »af
- er Königlichen Rentry zu Emden eiriftadtl!.

Signatum Emden , den iy . November iöo§.
24 . Der Gold » und Süd « » Arbeiter A

Bvdrker in Norden verlangst auf Vß« « My
Gesellen und eineu Lrhrbrnschen ; ryerhirzuÄst
hat und Zrngniß seines Wohlverhritws bch-
bringen kann , der melde sich mit dem ersten;
- esfälllge Briefe werde » frai -ko ersucht.

Jacob Davids Oppenheimer i» Esins
hüt pl . Wirr. Zoo Stück SOüoffM zL tzltkam
fenz Liebhaber könne « sich bey ihm ewstübe ».

26 . Unterzeichneter hat jetzt gleich oder a«f
May iLos die j» seinem Hause öesiMcheSbek«
fiube , welch« die Aussicht am Markte gk-Mret,
nur auch eine NedeoschlaftawRkr zu serhEw;
-allenfalls kann auch «och eine ansrhubche Hm-
ter - Küche eingeräumt werde». Wer davon Ge¬
brauch machen kan » , der beiiebefich bey mW

zu melde ».
Aurich , den iz . November isoz,"

Joh . Frietr . D » M
- 7. Nachdem des Schuste ' S Harm LirE

mann Grr - rs auf dem Lübberts - Feh» ja«»l-

liche, hier bekäme Gläubiger dakümeiiug0 ""

daß über besten Vermögen , beWend:
r ) aus dem ? rvtio beS, von ihV Pttda««

verkauften Hauses mit Garte » ukd raM

zu 37 ° o fl . im Golde , weiches

- «

s)
Bezahlupg brr rittgrttagtkitn

aus dem Ertrage des öffentlich

zu haben behauptete

z Witt Couravt
Ehefrau, wegen ihrer mrhrerm
Jllatoru « , den vorzugllchstm

rrk



irgr
ttt förmliche CsnrurS nicht erkfnet , sondern
dü Aufgeld des Grundstücks zu den Berfalls-
Km , auf dsn r . May and Michael , iZoS,
s« die eingetragrue Gläubiger ordnungsmäßig
ntzrzahit werden , des Cridakri Ehefrau aber
kr UMien , Ausimenrrey -- Gelder , nach Ad»
itz der Commur , - Kosten/ allein erheben solle:
I» wird dieses, und daß zur Auszahlung brr
Hkrm auf dem hiesigen AmtgrrichteTerminus
«'

den 7. Januar 1806 »«gesetzt sey, hie mit
vntlichdrkannt gemacht.

Signatum Aurich im Ämtgrrichte, den 21.
November 1305. Telting«

s , » 8. Es ist am 17. dieses zwischen Sand»
l W undAmich ein hölzerner Pfriffenkvpf mit
z W,r beschlagen , worin «in elastisches Rohr
1 W einem grün seidenem Bande befindlich , ve»
i gegangen. Da dem TigeuthLmer an die-

«kPfiifir viel gelegen , so wird der ehrliche Fiu-
itthittdurch ersucht, selbige gegen «in angkMes-

! « Erschrnk, bey dem Musik-Directvr Herrn
^ lk in Burich abzugrbrn.

Sy . Dir Wittwe Remsteden in Weenre
Mugt aus bevorstehende« Ostern einen Mei-"

Gefisten , welcher im Mahlen und Lackire»
»» uu>.>t«^r vrptzr , wie auch die Glaser - und

Mi - Arbeit zu verrichten im Stande ist. Wer
ch hiezu geneigt befindet , « olle sich an diefil»
'kpttjonlich melden.

r Ui, Ich zeige hirmit einem geehrten Pu»
> an, daß ich mich allhier etabliret habe, und
. .^ andire mich mit allen möglichen Sorten

,
°
!"k.- Zucker- und Mandel - Gebackenem, wie

^ überzogenen Consecturen ; auch von aller»
LiqururS , Punsch , Mandel - und

, ich - Limonade / Himderrrtt « Essig , wir auch
ivrrfchitzKenen Sorten Extrakte. Bitte

fitzten Zuspruch und verspreche billige
«! Behandlung . Ich wohne in L« r vor»

Lstrrstraße im gewesenes Ergänger"""" Haus « . P Tenty , Eonditor.
i,»,

bu Ich habe schon einige Jahre mit dem

An Fettweiderey getrieben z da ich

bienk/Ef bis auf 2L Diemath zu erweitern
ir-nt , s
« ' »nd!

melden können.
'

Auch stehen Lry
" cht fette Kühr und «ine sehr fet»

L ». Verkauf.Mm» , den 17. November igoZ.
Kettlrr.

gr . Da ich Unterzeichneter in der Ehe
bry Upgant « inen Bienenstock mit Bienen ge»
fanden Hahr ; so ersuche ich denjenigen , der sol¬
chen verloren hat , ihn gegen Erstattung der Ko¬
sten bey mir wieder in Empssaug zu uehmem.

Upgant , den 13. NvviWdee 18QA.
Jann Thcmffen.

33 . Der RrgieruNgs - Reserrnbarrus
Schmerrmann in Norden suchet sufOsteruiLoS
rin Mädchen , welches außer etwas kochen ^ -uVe
Haus - Arbeit zu verrichten im Stande ist. Die¬
jenigen , die Lust zu diesem Dtrnstr haben, mrl,
des sich in Norden bey mir ^ oder in Aurich m
des Herrn Advoc. Fisci Jhering Hanse , « 0 das
Näher « zu erfahren ist.

34 . Ein mrhrenthril - ve» aufgebaurteS
Wohnhaus in Esens , au einer der besten Stra¬
ßen , mit A bis 4 Stuben , 2 Küchen , gewölb¬
tem Keller , großem Boden - Raume , Garte«
« nd sonstigen Commoditäten versehen, ist zum
stündliche» Antritt , zu verkaufe» oder M »er»
mirthen. Man kann sich bey dem Justiz - Com-
miffario Stürenburg in EsruS , persönlich oder
durch postfreyr Briefe , melde».

3Z . L . Lskkoik in Lmävn , äoor asnkoox»
LtAenaar Aeworäen sz - näs van äsnoA ove-
riA Aebleeven 2)-näe Ltnkjez , welke nit ^e-
§ ssven Lz?n äoor äen welserwaaräen Leer
bl . LIuZkili , kreäiksnt te LrestL ^ l ; om ää-
2elre nu vooreen leäer verkr ^^baar ts äoe«
2^ n , 200 bieät b^ äerisive voor äs volZeväs
verwinäeräe l?rz'Len sau : als 1 ) Lens Ver-
LanäeünA over i ^ob. 4 , iS . , voor 4D Ltuiver»
2) Lene VerbanäelinA over 1 jfob . 2 , 1 . 2 . »
voor d Ltuivsrs . 3 ) Lens VerbaväelinZ over
Lom . Z , 25 . 2ä . » voor y Äuivers LrniL Lsu-
rsvt . OssLs Ltnkses L^n mseüe te bekäme«
in Lmäen bzr sHoorcman . in Leer bzrvs«
Lwol , in V/eener bz^ äeu Or^aniL Lauma«
en Loopman bl . LkuZkiik, In Lnväa äe«
OrASllltt bolkerts en Loopmsv L . Llu ^kiL,
en in 6reet2zä b^ Lillker , dz- welken last«
Ken 00k ts bekamen LM blsvvton Laräisonm
ob Asmeeö ^aame Vrieven » meeü sl Aesebrss-
ve« »an Aoävruobtrge Vrienäsn » ter bunns
SaomoeäiArnF en bsüunrinA op äen MsA äes
Lelooss en äer Loävruekt , nit bet LvZelscb»
3 Deelen » voor 12 gl - kruris tlonrsnt.

Zü . ^ian äe nienwe 8traat binnen Lm¬
äen is onäerbsväs ten Verkoope en worä an-
nebooäso » eene opens Lronä » ian§ 72 Voet

e«



rrgr
« i HrseZ ro* VE ; veräsr eso üie chnsrazter
LlAASlläs 6ron <l , iLk' A Z2 Voet LN brsßil 54
Vost , 0 M ZLsrô kLninsl, ts Lvnvsn Konten.
I^Läsre sZ.ävrs en <is Lsnätclen L/a ts bsho-
men b/ Liklcs Pieters Geisel '.

Lmäsnx «jLN lr . dlovs -rnber iZoz.
27 . Verschiedene Freunde in hiesiger Pro¬

vinz habe » Wich mehr-Malr » aufgrfordert , « ine
zweyt « Mühlen - B and - Soeirtät zu errichten,
und nie Hatz« ich mich dazu entschließen wolle ».
Jetzt aber , da ich selbst Eigner einer Mühle
werde , findet diese Sache mehr Interesse für
mich , vorzüglich d » ich zu dem Bau meiner
Mühle ein ansehnliches Capital verwenden muß,
und dieses ungeme ohne Versicherung für Feuers»
Gefahr möchte stehe » haben.

Wenn es nun äußerst schwer hält , bey der
jetzt vorhandenen Mühlen - Brand » Societät mit
eiszutretrn , indem dir Bedingungen , welche
bry einer Recipirrrng vorgelrgt werden , fast
nicht zu erfüllen find , und man überhaupt auch
keine Summe nach Belieben auf eine Mühle
versichert bekommen kann ; so ist mein Wunsch,
daß sich so vermögend « Personen vrrbinbrn
möchten , welche zur Begründung des EreditS
einen gewissen Fond einlrgte » , sich solidarisch
verschrieben , und sodann nicht allein Mühlrn-
und Mühlen - Gebäude , sondern auch auf Ver¬
lange » dir darin vorhandenen Maaren für ge¬
wisse Procentr versicherten . Auf diese Art würde
denn ei« jeder die auswärtigen Compagnien ent¬
behren und allhier sein Eigenthum nach Belie¬
ben versichern lassen können.

Diejenigen also , welche geneigt find , in
diese Gesellschaft mit rinzutreten , wollen die
Güte haben , mir solches längstens gegen den
iz . December d . I . durch portofrepr Briefe an-
zuzeigrn , da ich denn ungesäumt eine Zusam¬
menkunft veranstalten « erde , um über die ei¬
gentliche Einrichtung dieser Socie 'ät nähere Ab¬
rede zu halte » , da denn wahrscheinlich noch ge¬
gen Neujahr alles Nöchig « in Ordnung gebracht
und die Versicherungen mit dem i sten Januar a . s.
ihren Anfang nehmen könnten.

Norden , den 12. November l 8o§.
A . S . Alberis.

38 . Anzeige . Alle diejenigen Herren, wel¬
ch« für das folgende Jahr den immer mehr in¬
teressanter und gemeinnütziger werdenden

Wrstphälischen Anzeiger
z« halten wünschen , belieben sich jetzt deshalb

kky mir zu meldev , «mH versichere ich , baß bi«
Monats - Stücke jedesmal pünktlich bcftrgtwex-
des sollen. Da bereits «ine starke Anzahl §M-
plärr bestellt Wochen sind ; so bin ich im Stande,
solchen gegen Erstattung von wenigem Port-
für das ganze Jahr , regelmäßig , und frank«
Leer, liefern . Der Inhalt besteht aus folgend«
Rubriken : Baterlsn ds - Hermtniß , Aoralitäh-
Erziehung , Börmthsrle , gute Volksbücher , Ge,
sundhritSkundt , Vek- nomie ) Handlung und
Fabriken , nützliche Erfindungen , Mo Anstal¬
ten , Vate,landsliebt , geographische und statt«
siischr Veränderungen , Justiz , Policey , Ca««
mrralr « Künste und Wrssrsschafien in Wejipha«
len ; nützliches aLerley LrirkSottn w. Famlien-
und andere Nachrichten , als ; Heyrathen , Ge¬
burten , Sterbefällen , Ort » und Amts - Verän¬
derungen , Drenstgesuchr » , Darlehneri, Ner«
kaufen , Anfrage » , Eblcttalladungrs , Steck¬
brief « , neue ElabliffeWents , Bücher - Anzeige»
und so weiter . Forme liefern für den Laden¬
preis franko Leer auch « Le übrigen ZouMe
und sonstige Akikfchriftrn , als : der AwWuthi-
ge , Minerva , Orient und Norden- theologi¬
sche Annalen , kurz , alle , sie mögen MM«
habe » wie sie weilen ; wobey ich jedoch Mt,
dir Bestellungen franco zu beschleunigen.

Leer , den iz . November ! L ° Z . , .
G . G . Mäck-n.

3S. Der We ftp fä h lischt H - st " » '

sche geographische Ratisn -rl - EaltN .
-

d er , herausgrgeben von dem P" dtg " W « .
gen und einer zahlreichen Gesellschaft
Talentvoller und Sachkundiger „
auch pro 1826 fortgescht uNd«nd -° tt " ro

gen in 8 . stark auf Schreibpapier mcht weg

e Akhlr . kosten. .
Da der Jahrgang pro iWZ ,

kritischen Blättern , zum Beyspttl, »vtek a°

der Berliner , allgemeinen deutschen
thek S2 . Band , wiederum aufs vvrihttlh l »

rrcensiret worden ist , und si löst die AufMN
keit Sr . Köriigl . Hoheit des Prinzen
von Preussen errungen hat ; so ist
Muthen , daß die Herrn Verfasser es in , . .

künftige Jahr «den so wenig am geringste» l-»

wünschen , wollen sich deshalbbaldigst " i
kirteu Briefen an mich wenden und da » i ,
men der Herrn SuSMentrn de« We --k-

A
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kuckt « erden , so bitte ich mir solche nebst Lha,
« kt» und Wohnort deutlich zu bkMerke«,

!« r , den 8. November i8vz.
G . G . Mächen.

42. Unter den y. Novsmbrv . hat M ein
Dßrr gelber Bullenbeißer - Hündin Norden
«ttloren , welcher daran - kenntlich , daß erMt

, iopprlten Wolföklaüe » versetzen, ferner einen
j schwarzen Kopf mit Ohren und etwas weißes
! «uf dem Maule und Brust Hst, , und »sch dazu
i «in Stück von dem Schwänze abgeschnitte « ist.
l Liy demjenigen , wo er sich aufhalten möchte,
s wirb ergebenst ersuchet, dem Brauer Zibbe Pop«
^ Plag » davon Nachricht zu geben.

. 41 . Ich habe auf May 1806 eine Vbrrstube
diit ilnterküchr dsbry zu vermiethen . Wer Ge-
nauch davon machen ckann , melde sich bey mir.

Aarich , den sr . November 1325.
Ecke W . Woltzrn.

Verlsbungs . Anzeige.
r . Unser« am h . d . M . hirselbst geschehene

s Bttlobmig und nächstens zu vollziehende ehe ^ >
! ch« Verbindung , haben wir das Brrgnng^
,?

»»seren beydrrseitige » Verwandten und Vrkann-
^ stn hiemit gehorsawst anzuzrigrn.

Emden, den 8 . November i 8oZ.
i Teert H. Müller , Syhl- Rentmeister,
i Terike Christoffers , verwitt « . F . 3 « Busmann.

^ Heyraths - Anzeigen.
! ^ r . Bus Allerhöchst rrtheilte Dispensatiow
'
j äunsre längst gewünschte Eh « , durch pneste»
' "che Einsegnung und Copulation heute förmlich

^ llzogen worden . ^
^ Schule « durger » Polder , den 6 . Nov . isoz.

Joh . Peters Jpprn . Hilke Rudolphs.

Geburrs » Anzeigen»
r . Diesen Morgen früh um i Uhr entband

H « rin, Fra » von unserm 7 . Kinde , « inrmgr-
«ndin Sohne , welches unser » resp . Anverwand-
' «» und Freunden hiedurch «rgedenst anzergr»

« er , den rif , November 1805.
S . F. E. Bode,

Wundarzt rmd Geburt - - Helfer.
» . Meine » theilnrhmenden Freunde » und

A "Utta zeige ich dir am 18. dieses « lsolgt«
^ nckitche Entbindung meiner lieben F --an von

gesunden und wvhlgebildten Sohne h «rr-
( No.

ait pflichtschuldigst und ganz ergebenst an.
Aurich, sm so . November iLoZ.

FrshR«

Z . Heute schenkte mir meine Frau , zwry
- gesunde Knaben . - , - ^

Aurich , den so . November 1805.
' C. r . Reimer.

Tsdesfälle.
^ 1 . Am is . d . M . , starb unsere geliebte

Mütter und Groß - Mutter , die verwittwete
Anna Ronstatzt , ged. Schwrers , im 6z . Zahrk .̂
ihres Alters , au einer auszehrenden Krankheit.

Wer die Verstorbene und unser « Verhält¬
nisse kannte , wird beurtheilen können , was
wir an ihrl verloren haben . Unfern Verwand¬
te » und Freunden rusche» wir diesen Todesfall
hiedurch bekannt und find wir von ihrer Lhril-
nahme versichert.

Leer , de» 14 . November 1825.
Dir Kinder und Kindrs -Kinder der Verstorbenrnp

s . Daß uns unser am iste » dieses gebor-
« rr Sohn am zten dieses durch den Tod wieder
entrissen worden , zeigen wir allen unser « An¬
verwandten , Freunden und Bekannten hiedurch
ergebenst an.

Mdbelstewttr , des 6 . November 1325.
> Habbr Meenen und Frau.

^ Z . Am iZten dieses verstarb zu Leer nach ei¬
tlem dreytägigen Krankenlager , meine Stief»
Greßmutter , dir verwittwete Dvctorin SKami,
gebsrne Eramer , im yosten Jahre ihres Alters;
welcher Todesfall ich in meine » und meiner M «t-
Erben Namen sämmtlichen Berwaubten und

Freunde « der Verstorbenen hiedurch ergebenst
bekannt mache.

Aurich , den si . November i8oz . -
Scheplrr.

s? 4. Am Listen dieses traf «»fernresp . Sohn
und Ehemann , den Fuhrmann Lammert Janffen,
das Unglück , durch Umwerfen des Wagens , im
Trecktief zwischen Middelhaus und Wrantepoit,
sein so junges und blühendes Leben , im s/sten
Jahre , mit Hinterlassung zwkyer unmündige»
Söhne , plötzlich zu enden . Diese « für uns so
unerwarteten als plötzlichen Todesfa ll unsers ge¬
liebten Sohnes und Ehemannes zeigen wir , un¬
ter Brrbittung aller Beyleidsbezeugurig , unser»
Verwandten , Freunden und Bekannten hiedurch
schuldigst an ; und der , welcher ihn persönlich

47 . Ttttttt . ) S« '



ri44
A. »« .».. , « irv » egru fernes steunbschaftti«
chrn und guten Benehmens gegen jede» , gewiß«och «me Lhräue zollen.

Knrich, de» 22 . November igoz.
Die Eitern und Witwe des Verstorbenen.

-- 5. Am iz . dieses d«S Morgens um 7Z Uhr
würbe « eine liebe Frau , Alagonda Heßling,»os einem gesunden Knabe« glücklich entbun¬
den ; aber »ur eine Stünde nachdem mußte ich, . — ^ srss ^ VkM MUPrr
diese Freude i« die größte Traurigkeit verwan-"

ehen, indem »S der weist« göttliche» Vor«
a a,6,l « r» »>r. r.

delt stv -" , .... . . . » «> v »» gorriikye » Bor»
sthung gefiel, mir birst so sehr geliebt« Fear»
durch de» alles hier trennenden Tvö , im Zvfie»
Jahre ihre- Alters , abzufoder«. Schmerzend
ist dieser st früh » Verlust für « ich und dir gute
Mutter , bereu einziger Trost sie war. Sie
hiaterläßt mir eine« Sohn , und die Zeit unstrrr
sehr vergnügte» Ehr « ährte «ur z Jahr und
beynahe K Monate . Bon der Theilnahme un¬
serer Verwandte » und Freunde überzeugt, zei¬
ge ich birst» Trsuerfsll , statt der gewöhnliche»
schriftlichen Berichte, an.

Emde« , de» sl . November rzoz.
L. U . van Senden»

Avertissements.
r . Frrytags den SS» November v. soff krt

dem Gehölz« Oldehavr , StickhsWr LmtS , ei¬

ne Quantität Eicheu N» d WMssnAnochvsrkoM-
men mögt« , , aus dem Stamm öffentlich sv de»
Meistbietenden srrkaust werden ; daher sich kieS»
Haber bestgten Tages Morgens um halb 10W
daselbst einfiudt« , und ihren Bvrthtil » ahrneh«
« es können.

SignAtuM Aurich den si . November izs§.
König!» Preuff. Osift. Krieges« und

Domainen» Kammer.
2. Am Donnerstag den SS . November e.

sollen fämmrliche in dem Gehölze Gnsssaber,
Stickhanstr -Umt-, stehende Eichen öffentlich an
den Meistbirteude» verkauft werde« ; daher sich
Liebhaber besagte » Tages Morgens um H Mr
daselbst »irrfinbe« , und ihren Bortheil suche»
könne».

Sisuatü « Anrich , de» sr . November iZoK
König!. Preuff. Osift. Krieges- und

Domain«» - Kammer.
Z. In Verfolg des bereits vor «Wer Zeit

«rlaffenr» allgemeinen Ausfuhr- Verbots , wird
hiedurch noch nachfügkichbekanntgemacht : öoß
dem Denuneiantes «wes Eonftsventious - Ms,
das ganze CvnfiScat Ldrrlsffen « erde » soll.

Signatum Aurich , am 20. November rZoz.
König!» Preuff. vstft » Krieges" M

DvmsinKk -K««>M
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